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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Zu den Bürgerentscheiden finden Sie wichtige Informatio-
nen auf Seite 7.
Hier finden Sie auch die Musterstimmzettel abgedruckt.

Bitte beachten Sie die geänderten Abstimmungslokale:
Stimmberechtigte, die bisher in der Hammerschmiede und im
Rathaus abgestimmt haben, finden ihren Abstimmungsraum
in der Georg-Elser-Schule, Realschule. Dies betrifft die Stimm-
bezirke 1, 2 und 3.

Stimmberechtigte, die bisher in der Eichhaldeschule abge-
stimmt haben, finden ihren Abstimmungsraum im Eichhalde-
Kindergarten.

Die Abstimmungsräume in der Waldsiedlung (Tennisheim) in
Itzelberg, Ochsenberg und Zang (jeweils in der Turnhalle) blei-
ben unverändert.

Die Eingänge zu allen Abstimmungslokalen sind durch
Flaggen ersichtlich.

Kuchenverkauf in Zang
Wie bei den vergangenen Wahlen bietet der Kindergarten Zang
am Sonntag in der Turnhalle Zang wieder Kuchen zum Mitneh-
men an. 

Wahlparty 
Die Gemeinde überträgt ab 18.00 Uhr aktuelle Zwischen- und
Endergebnisse in der Hammerschmiede. Hier wird der Vorsit-
zende des Gemeindewahlauschusses, Bürgermeister Michael
Stütz, auch das vorläufige Endergebnis bekannt geben. An-
schließend besteht noch die Möglichkeit zum gemütlichen Bei-
sammensein. 

Bewirtet wird von der Klasse 9a der Georg-Elser-Realschule.

Das endgültige Ergebnis stellt der Gemeindewahlausschuss in
seiner öffentlichen Sitzung am Montag, 29. Januar 2018, um
18.00 Uhr, im Sitzungssaal, fest.

Bürgerentscheide am 28. Januar 2018

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag finden die Bürgerentscheide
über die Erhaltung der Grundschulaußenstellen Zang und
Eichhalde der Georg-Elser-Schule statt.

Zum ersten Mal in der Geschichte der Gemeinde Königsbronn
kommt damit das Instrument des Bürgerentscheides, das un-
sere Gemeindeordnung von Baden-Württemberg vorsieht, zum
Einsatz. 

Die Entscheidung, ob die Grundschul-Außenstellen aufrecht er-
halten bleiben oder geschlossen werden, liegt nun in der Hand
der Gesamtbevölkerung von Königsbronn. Alle stimmbe-
rechtigten Bürger unserer Gemeinde aus Königsbronn, Itzel-
berg, Ochsenberg und Zang sind aufgerufen, mit ihrem Urnen-
gang mitzuentscheiden.

Nur wenn genügend Stimmberechtigte von ihrem Stimmrecht
Gebrauch machen, kann die Angelegenheit durch den Bürger-
entscheid entschieden werden.

Entschieden ist die Frage jeweils in dem Sinne, in dem sie von
der Mehrheit der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beant-
wortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20% der
Stimmberechtigten beträgt. Bei Stimmengleichheit gilt die
Frage als mit „Nein“ beantwortet.

Das bedeutet, gerechnet nach dem heutigen Stand der Stimm-
berechtigten (ca. 6.033 Stimmberechtigte), dass mindestens
1.207 Stimmberechtigte mit ja oder nein Stimmen müssen,
um am Abstimmungstag eine Entscheidung zu haben.

Sollte dieses Quorum von 20% der Stimmberechtigten nicht
erreicht werden, muss der Gemeinderat anschließend noch-
mals über die Angelegenheit Beschluss fassen.

Ein Bürgerentscheid hat zum Ziel, die Gemeindebevölkerung
in wichtigen Gemeindeangelegenheiten mit einzubeziehen.
Ich bitte Sie deshalb alle, von Ihrem Stimmrecht am 28. Januar
2018 Gebrauch zu machen.

Ihr
Michael Stütz
Bürgermeister
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Bilder vom Jahresempfang 2018 in der Hammerschmiede
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Zur diesjährigen Hauptversammlung der Gesamtfeuerwehr Königs-
bronn konnte Kommandant Matthias Müller in der Ochsenberger
Turnhalle neben zahlreichen Feuerwehrkameraden der Abteilun-
gen Königsbronn, Ochsenberg und Zang, der Altersabteilung sowie
der Jugendfeuerwehr, Bürgermeister Michael Stütz, Vertreter des
Gemeinderates, den stellvertretenden Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden Eberhard Kieser sowie den Bereitschaftsleiter Königs-
bronn/Ochsenberg des Deutschen Roten Kreuzes, Ralf Schorcht,
begrüßen.

Gegenüber 2016 war 2017 mit insgesamt 42 Einsätzen ein etwas
ruhigeres Jahr, ohne Hochwasser und größere Einsätze, wie Kom-
mandant Matthias Müller berichtete. In seinem Jahresbericht bi-
lanzierte er darüber hinaus eine stabile Personalstärke mit 138
Mitgliedern der Gesamtwehr. Das Thema Mitgliedergewinnung
steht weiterhin ganz oben auf der Agenda der Gesamtwehr, um
das Durchschnittsalter von 36,8 Jahren zu senken. Außerdem be-
tonte er, dass die Zusammenarbeit der Abteilungen auch auf Be-
zug der Tagesverfügbarkeit zunehmend an Bedeutung gewinnt.
Zwei Ereignisse des vergangenen Jahres müssen hier genannt
werden. Im März war die offizielle Übergabe des neuen Mann-
schaftstransportwagens an die Abteilung Zang und die Ausrich-
tung des Kreisjugendfeuerwehrzeltlagers. Zum dritten Mal wurde
von der Königsbronner Jugendfeuerwehr unter Leitung von Ju-
gendfeuerwehrwart Andreas Wipprecht dieses Zeltlager mit Un-
terstützung der Gesamtwehr, der Gemeinde und vielen freiwilli-
gen Helfern durchgeführt. 250 Teilnehmer verbrachten
erlebnisreiche Tage in Königsbronn.
Die Kassenprüfer bescheinigten Kassierer Jochen Hoffmannn eine
einwandfreie Kassenführung und die Versammlung entlastete ein-
stimmig die Kasse der Gesamtwehr.

Schlagartig wurde die Versammlung von der Leitstelle durch ei-
nen Vollalarm für Florian Zang unterbrochen. Nach der Beseiti-
gung eines unter Schneelast umgestürzten Baumes, der die Kreis-
straße blockierte, konnte die Versammlung fortgeführt werden.

Zahlreiche Beförderungen und Ehrungen standen nun auf dem
Programm. Bürgermeister Michael Stütz beförderte Isabell Heilig
zur Feuerwehrfrau und Tim Poxleitner, Jonas Hager, Marco Ruoff
und Patrick Tschierschke zum Feuerwehrmann. Zum Oberfeuer-
wehrmann befördert wurde Felix Kluge, Fabian Seyboth, Florian

Schieszl, Christian Huber und Georg Martis. Zum Hauptfeuerwehr-
mann Andreas Benz, Michael Sticke, Matthias Heilig, Benjamin
Hoffmann, Andre Fähnle, Jan-Philipp Fähnle und Jens Gräber. Tho-
mas Neupert wurde zum Hauptlöschmeister und Michael Jung
und Matthias Müller zum Oberbrandmeister befördert.
Eberhard Kieser, stellvertretender Kreisfeuerwehrverbandsvorsit-
zender, übernahm die weitere Ehrung verdienter Feuerwehrkame-
raden. Das Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württem-
berg in Silber für mindestens 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
wurde an Hauptfeuerwehrmann Uwe Eberhardt, Abteilung Königs-
bronn, verliehen. Für mindestens 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
wurden die Hauptlöschmeister Roland Schmid, Heinz Kolb in Ab-
wesenheit, beide Abteilung Ochsenberg, und Uli Gräber, Abteilung
Zang, mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet.
Des Weiteren wurde Hauptbrandmeister Ulrich Geißler zum Eh-
renmitglied des Kreisfeuerwehrverbandes Heidenheim ernannt.
Eine weitere Ehrung für Ulrich Geißler folgte. Der Landesfeuer-
wehrverband Baden-Württemberg verleiht in Anerkennung her-
vorragender Leistung im Feuerlöschwesen Hauptlöschmeister Ul-
rich Geißler die Ehrenmedaille in Silber.

Die Versammlung wurde durch Grußworte von Bürgermeister Mi-
chael Stütz und Eberhard Kieser als Vertreter des Kreisbrandmeis-
ters und als Stellvertreter des Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes Heidenheim sowie vom Bereitschaftsleiter des Roten
Kreuzes, Ralf Schorcht, abgerundet.

Gesamtfeuerwehr Königsbronn – Hauptversammlung am 20.01.2018
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Richtiges Verhalten im Straßenverkehr, war das Thema für die grö-
ßeren Kinder des ev. Paul-Reusch-Kindergartens. Dazu war Frau
Theiler, eine echte Polizistin, in den Kindergarten gekommen.
Nachdem alle Uniformteile und Ausrüstungsgegenstände kennen-
gelernt waren, wurde auf einer selbstgebauten Toilettenpapier-
straße das richtige Überqueren der Fahrbahn geübt. Auch das An-
schnallen im Kindersitz ist lebenswichtig. Winnie Pu, der dicke Bär
durfte als Beispiel herhalten. Unangeschnallt flog er beim plötzli-
chen Bremsmanöver aus dem Sitz und quer durch den Raum! 
Nun durften die Kinder auch draußen ihre neuen Kenntnisse aus-
probieren. Am Zebrastreifen und nachher auch ohne Zebrastreifen
übten sie mit der Polizistin den Spruch:
„Am Bordstein Stopp!
schau nach links, schau nach rechts,
schau nochmal nach links, geh geradeaus,
dann kommst du sicher nach Haus!“

Zum Schluss durfte jedes Kind noch im Streifenwagen sitzen, bevor
sich alle mit einem herzlichen Dankeschön für den schönen Tag
bedankten.

Paul-Reusch-Kindergarten – Am Bordstein „Stopp!“

Zum elften Mal konnte das Organisationsteam Spenden aus dem
Erlös des Ochsenberger Weihnachtsdörfle überreichen. Über

2.500,00 Euro freute sich der Verein „Tillys
Freunde“ in Elchingen, die sich für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene einsetzen, die
durch tier- und reitgestützte Therapie und
die professionelle systemische Beratung
Hilfe erhalten, um ihr Selbstwertgefühl und
Gleichgewicht zu finden. Die Huntington Selbsthilfegruppe aus Ulm
bekam 1.500,00 Euro für die Arbeit der Selbsthilfegruppe. Je
1.000,00 Euro erhielten der Königsbronner Kulturverein zur Erhal-
tung der Feilenschleiferei und die Björn-Staiger-Stiftung. Somit er-
höhte sich die Gesamtspendensumme aus dem Erlös der elf Och-
senberger Weihnachtsdörfle-Aktionen auf stolze 71.000,00 Euro.

Das Ochsenberger Weihnachtsdörfle eine Erfolgsgeschichte

Herr Heller von der Zukunftsakademie in Heidenheim besuchte un-
sere Vorschulkinder im Kindergarten. Die von ihm vorbereiteten Ti-
sche mit Reagenzgläsern, verschiedenen Flüssigkeiten und Dingen
aus dem täglichen Leben, machten die Kinder schon neugierig auf
das Forschen. Zuerst wurde Blaukraut kleingeschnitten und mit hei-
ßem Wasser übergossen. Die daraus entstandene Flüssigkeit wurde
in den Reagenzgläsern mit alkalischen und säurehaltigen Dingen ge-
mischt. Es entstanden die tollsten Farben. Über gelb, grün, blau, ver-
schiedenen Rottönen bis zu lila. Die Kinder waren fasziniert und eif-
rig bei der Sache. Die Zeit verging wie im Flug.
Wir freuen uns auf ein nächstes Mal.
Die Vorschulkinder und ihre Erzieherinnen

Kindergarten Zang – Forschen mit Herrn Heller
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 25.01., 
Sonnen-Apotheke, 
Bühlstraße 20, Heidenheim 

Freitag, 26.01., 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn

Samstag, 27.01., 
Hirsch-Apotheke, 
Brenzstraße 33, Heidenheim 
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 27.01.2018, 
von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet 

Sonntag, 28.01., 
Engel-Apotheke, 
Heidenheimer Straße 36, Giengen 

Montag, 29.01., 
Zentral-Apotheke, 
Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Dienstag, 30.01., 
Adler-Apotheke, 
Lange Straße 37, Herbrechtingen 

Mittwoch, 31.01., 
Schloss-Apotheke, Filiale Kurze Straße,
Kurze Straße 5, Heidenheim 

Donnerstag, 01.02., 
Zoeppritz-Apotheke, 
Zoeppritzstraße 1, 
Heidenheim-Mergelstetten 

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

(für Kleintiere) 
In Notfällen wenden Sie sich an 
Ihren Haustierarzt.
Kliniken und Großtierpraxen sind durchge-
hend dienstbereit.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

Freitag, 26.01. 
Gelber Sack 

Montag, 29.01. 
Restmüll

Mittwoch, 31.01.
Biomüll

Freitag, 02.02.
Papiertonne

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Gefunden:

• Einzelner Schlüssel mit Anhänger

An Selbstabholer zu verschenken:

• Jugendzimmer Tel. 07328/921102

• 2 Konfirmationsanzüge 
(Gr. 46/94 schlanke Größe) schwarz und
schwarz mit dünnen blauen Steifen

Tel. 0157/31328343

Freitag, 26. Januar
13.45 Uhr Wandertreff, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn, 

Treffpunkt: Altenwohnheim Daimlerstraße Königsbronn 
16.00 Uhr Kaffee unter Freunden, Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden,

„Wiesenhof“ Itzelberg

Samstag, 27. Januar
10.00 Uhr Hallenbezirksmeisterschaften F-Junioren, SVH Abteilung Fußball, 

Herwartsteinhalle
19.30 Uhr Gemeindefasching, Katholische Kirchengemeinde, Ketteler-Haus
19.30 Uhr Hauptversammlung, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn,

Café „Seeblick“
20.00 Uhr Vereinsfasching, Sportschützenverein „Edelweiß“, 

Schützenhaus Ochsenberg

Sonntag, 28. Januar
08.00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgerentscheid, Gemeinde, in den Abstimmungslokalen
9.30 Uhr Hallenbezirksmeisterschaften F-Junioren, SVH Abteilung Fußball, 

Herwartsteinhalle
10.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zur Ökumenischen Bibelwoche, 

Evangelische und Katholische Kirchengemeinde, 
evangelisches Gemeindehaus Königsbronn

Montag, 29. Januar
09.15 Uhr Zanger Gemeindefrühstück zur Ökumenischen Bibelwoche, 

Evangelische Kirchengemeinde, evangelisches Gemeindehaus Zang
18.00 Uhr Sitzung Gemeindewahlausschuss, Gemeinde, Rathaus Sitzungssaal 

Dienstag, 30. Januar
19.30 Uhr Abend zur Ökumenischen Bibelwoche, 

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde, Ketteler-Haus

Mittwoch, 31. Januar
15.30 Uhr – 17.30 Uhr

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Einheimische, Evangelische 
Kirchengemeinde Königsbronn, evangelisches Pfarrhaus, Im Klosterhof 7

18.00 – 19.00 Uhr
Bürger-Sprechstunde ENERGIE, Zukunftsoffensive AK Bürger-Energie,
Eichhaldeschule, Pestalozzistraße

Donnerstag, 01. Februar
19.30 Uhr Abend zur Ökumenischen Bibelwoche, Evangelische Kirchengemeinde,

Ketteler-Haus 

Schwarzes Brett

Veranstaltungen vom 26. Januar bis 02. Februar 2018 Abfallkalender

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahren alten und älteren
Einwohnern.

26.01. Frau Gertrud Kolb, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg, zum 75. 

Glückwunschtafel

Gefunden / Verloren

Veröffentlichung von Altersjubiläen
ab dem 70. Geburtstag
Nach dem Bundesmeldegesetz dürfen
nur Altersjubiläen ab dem 70. Geburts-
tag und jeder fünfte weitere Geburtstag
sowie ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag veröffentlicht wer-
den. Wir bitten um Beachtung!

Die gute Tat
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Wichtige Hinweise für alle
angehenden Rentnerinnen und
Rentner –
Rentenantrag rechtzeitig stellen

Falls Sie Ihren Ruhestand vor sich haben,
bitten wir Sie sich rechtzeitig bei der Ren-
tenstelle im Rathaus zu melden.

Bei Rentenanträgen sollten Sie 4 Monate
vor Renteneintritt einen Termin mit uns
vereinbaren.

Nachdem wir für eine Antragsstellung län-
gere Zeit benötigen und umfangreiche Un-
terlagen mitzubringen sind, bitten wir um
Verständnis, dass Rentenanträge nur nach
Terminvereinbarung möglich sind.

Im Rathaus steht Ihnen dafür Antje Kohler,
Tel. 07328/9625-18, E-Mail: antje.kohler@
koenigsbronn.de, zur Verfügung.

Bezugsgebühren 2018 
– Königsbronner Wochenblatt

Die Wochenblattbezugsgebühr in Höhe
von 30,00 Euro wird am 01.02.2018 unter
der Gläubiger-ID: DE74ZZZ00000312529
abgebucht. 
Wir machen alle Nichtabbucher des Königs-
bronner Wochenblattes darauf aufmerksam,
die Bezugsgebühr in Höhe von 30,00 Euro
zum 01.02.2018 auf eines der u.g. Konten
der Gemeindekasse zu überweisen. 

Heidenheimer Volksbank eG
IBAN: DE85 6329 0110 0033 1130 09
BIC: GENODES1HDH

Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE08 6325 0030 0000 8801 89
BIC: SOLADES1HDH

Amtliche Bekanntmachungen

Bürger-Sprechstunde ENERGIE
Der Arbeitskreis „Bürger-Energie“ berät:
Jeden Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Eichhaldeschule, Pestalozzistraße.

Beratung zum Hausfragebogen, zum ener-
getischen Quartierkonzept und zu weite-
ren Energiefragen kostenlos von Bürgern
für Bürger.

Gemeinde Königsbronn

Kreis Heidenheim
7.000 Einwohner

Bei der Gemeinde Königsbronn ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer 

Sachbearbeiters/in 
im Einwohnermeldeamt

mit einem Stellenumfang von 100% neu zu besetzen. 

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören:

Bearbeitung aller im Einwohnermeldeamt anfallenden Arbeiten u.a.:
- Bearbeitung von Ausweis- und Passangelegenheiten
- Bearbeitung von An-, Um- und Abmeldungen
- Bearbeitung von Anträgen auf Führungszeugnisse und Auskünften aus dem 

Gewerbezentralregister
- Führung des Gewerberegisters mit An-, Um- und Abmeldungen
- Führung des Melderegisters und Erteilung von Melderegisterauskünften
- Mitarbeit bei Wahlen und Abstimmungen
- Sonderaufgaben

eine Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:

- Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfach -
angestellter oder eine vergleichbare kaufmännische Ausbildung

- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Sichere Anwendung des MS-Office-Pakets
- Selbstständigkeit und Eigeninitiative 
- Freundliches sowie sicheres und kompetentes Auftreten

Wir bieten Ihnen

- eine interessante, anspruchsvolle und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer 
modernen und bürgerorientierten Verwaltung

- eine unbefristete Vollzeitanstellung
- Fortbildungsmöglichkeiten

Die Stelle ist in TVöD eingruppiert.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Hauptamtsleiter Joachim Ziller (Telefon
07328/9625-11, E-Mail: joachim.ziller@koenigsbronn.de) oder Ordnungsamtsleiterin
Brigitte Klier (Telefon 07328/9625-17, E-Mail: brigitte.klier@koenigsbronn.de). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (gerne auch per E-Mail an rathaus@
koenigsbronn.de) senden Sie bitte bis spätestens 16. Februar 2018 an das Bürger-
meisteramt Königsbronn, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn.
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Bürgerentscheide am 28. Januar 2018

Am kommenden Sonntag finden die Bürgerentscheide gegen die Schließung der Grundschulaußenstellen Zang und Eich-
halde der Georg-Elser-Schule statt.
Die neuen Abstimmungsräume der Stimmbezirke 1 – 3 befinden sich in Königsbronn in der Georg-Elser-Realschule, die neuen Ab-
stimmungsräume der Stimmbezirke 4 und 5 befinden sich nun im Eichhalde-Kindergarten. In der Waldsiedlung wird im Tennisheim
abgestimmt, in Ochsenberg, Itzelberg und Zang haben wir Abstimmungsräume in den Turnhallen eingerichtet.

Alle Abstimmungsräume sind barrierefrei (rollstuhlgerecht) und haben von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet, anschließend finden die
öffentlichen Auszählungen in den Abstimmungsräumen statt. Aktuelle Ergebnisse überträgt die Gemeinde in der Hammerschmiede
ab 18.00 Uhr.

Hinweise für Briefwähler:
Briefabstimmungsunterlagen können bis zum Freitag, 26. Januar 2018, 18.00 Uhr, im Rathaus, Zimmer 9, beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstimmungsraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann ein Wahlschein noch bis zum Sonntag, 15.00 Uhr, beantragt werden.
Für diese Fälle werden im Rathaus am Samstag, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, und am Sonntag, von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr, 
Abstimmungsscheine ausgestellt.

Abstimmungsbriefe müssen am Abstimmungstag bis spätestens 18.00 Uhr im Rathaus sein. Sie können dort in den Briefkasten 
geworfen werden.
Briefabstimmungsunterlagen, die mit der Post befördert werden, sollten rechtzeitig eingeworfen werden.
Bis Mittwoch, 24. Januar 2018, 20.00 Uhr, kann der Abstimmungsschein auch online im Internet unter www.koenigsbronn.de bean-
tragt werden.

Für Fragen zur Wahl stehen Ihnen im Rathaus Brigitte Klier, Tel. 9625-17, und Daniel Maier, Tel. 9625-14, 
E-Mail: wahlamt@koenigsbronn.de, zur Verfügung.
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ZETT
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MUS
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TIMM
ZETT

EL

Musterstimmzettel
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„Königsbronn im Aufbau“
Unter diesem Motto
fand in Königsbronn
1954 eine Leistungs -
schau statt. In 60
Ausstellungsständen
präsentierten in der
damaligen Sporthalle
und dem neuen
Schulgebäude „Indu s -
trie, Handel und
Handwerk ihre
Leistungsfähigkeit
und den Willen zum
Aufbau der sich in
wenigen Jahren
bevölkerungsverdop-

pelten Brenztalgemeinde.“ Durch den Zuzug von
Flüchtlingen und Vertriebenen und den Bedarf an
Wohnungen entwickelte sich eine rege Bautätigkeit,
verbunden mit einem gesteigerten Bedarf an Konsum
und Ge-brauchsgütern. 1939 hatte Königsbronn 2745,
1950 4240 und 1961 5835 Einwohner.
Viele Gewerbebetriebe und Geschäfte von damals
existieren heute nicht mehr, aber vielleicht erinnern Sie
sich an ….

HANDEL UND GEWERBE 1954 IM SPIEGEL DER WERBUNG            

von Reiner Hahn 25. Januar 2018

Blickrichtung Flachsberg vor 1950 unten und nach 1950 oben

K Ö N I G S B R O N N E R  H E I M A T G E S C H I C H T E Nr. 64
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Nr. 64 K Ö N I G S B R O N N E R  H E I M A T G E S C H I C H T E
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Seit der Einführung des bundesweiten Ge-
denktages für die Opfer des Nationalsozia-
lismus organisiert die Friedensgruppe „pax
christi“ zusammen mit der Stadtbücherei,
dem Museumsverein und dem Kath. Frau-
enbund alljährlich zum 27. Januar eine in-
formative und würdige Gedenkveranstal-
tung. Dabei wurde in den vergangenen
Jahren neben der jüdischen Bevölkerung
auch der Opfer zahlreicher anderer Grup-
pen und Minderheiten gedacht, die vom
NS-Regime gedemütigt, verfolgt und nicht
selten umgebracht wurden: Menschen mit
Behinderung, Kriegsdienstverweigerer,
Wohnsitzlose, Roma und Sinti und Wider-
standskämpfer.

Zum Gedenktag am 27. Januar 2018 prä-
sentiert uns die Gruppe „freywolf“ bewe-
gende Lieder des Widerstandes – deutsche,
jiddische u.a., die auch von der Georg El-
ser Gedenkstätte in Königsbronn als CD
veröffentlicht wurden. Dass Musik selbst
unter existenziellen Belastungen ein
Grundbedürfnis des Menschen  ist, zeigen
einige dieser unter unglaublichen Bedin-
gungen im KZ und Warschauer Ghetto ent-
standenen und gesungenen Lieder. Und
dennoch oder gerade deshalb strahlen sie
Mut und Hoffnung aus. Welch starke politi-
sche Kraft und Widerstandsenergie daraus

entstehen kann, verraten die vielfältigen
Verbote der Reichsmusikkammer. Musik
kann Haltungen verstärken und Melodien
lassen sich nicht konfiszieren.
Den musikalischen Darbietungen wird vom
Heidenheimer Schauspieler und Bibliothe-
kar Klaus-Peter Preußger das gesprochene
Wort gegenübergestellt.
„Andre, die das Land so sehr nicht liebten,
war’n von Anfang an gewillt zu geh’n“ –
oder sie leisteten Widerstand – oder sie
verschränkten die Arme: menschliche Ver-
haltensweisen, die bis heute aktuell sind.

Termin/Ort:
Samstag, 27. Januar 2018, 20.00 Uhr
Ratssaal im Weißenhorner Rathaus

Der Eintritt ist frei,Spenden zur Beteiligung
an den Kosten werden erbeten.

26. Januar 2018

Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus Landratsamt Heidenheim

Wasserschutzgebiet Egautal wurde
wieder Problemgebiet – 
zwei Infoveranstaltungen geplant
Aufgrund steigender Nitratgehalte im
Grundwasser wurde das Wasserschutzge-
biet „Egautal“ des Zweckverbands Landes-
wasserversorgung ab 01.01.2018 wieder
Problemgebiet. Seit diesem Zeitpunkt sind
höhere Schutzauflagen bei der landwirt-
schaftlichen Nutzung zu beachten. Die Ein-
stufung als Problemgebiet ergibt sich aus
der Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung (SchALVO). Das Wasserschutzgebiet
bleibt mindestens für die Dauer von drei
Jahren Problemgebiet. Zur Abgrenzung und
zu den Bewirtschaftungsauflagen im Prob -
lemgebiet informieren die Landratsämter
Heidenheim und Ostalbkreis in zwei Ver-
anstaltungen. 
Sie finden statt am Montag, 29. Januar
2018, um 19.30 Uhr, in der Turnhalle Di-
schingen-Eglingen, und am Mittwoch, 31.
Januar 2018, um 14.00 Uhr, in der Turn-
und Festhalle in Neresheim-Elchingen.
Auskünfte zu den Bewirtschaftungsaufla-
gen erteilen auch die Bereiche Landwirt-
schaft des Landratsamts Heidenheim un-
ter Tel. 07321/321-1348 und des Land -
ratsamts Ostalbkreis unter Tel. 07961/
9059-3651.

Beratungstage der Kontaktstelle
Frau und Beruf in Heidenheim
Die Beratungstage der beim Landratsamt
Heidenheim angesiedelten Kontaktstelle
Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungs-
beratung zu allen beruflichen Themen, ins-
besondere zum Wiedereinstieg nach der
Familienphase, zur Aus- und Weiterbil-
dung, zur beruflichen Umorientierung und
zur Existenzgründung. Die Beratungsge-
spräche sind vertraulich und kostenfrei.
Die nächsten Beratungstermine der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in Heidenheim
sind am Mittwoch, 31. Januar 2018, und
Mittwoch, 7. Februar 2018, von 8.00 bis
12.00 Uhr im Landratsamt Heidenheim,
Felsenstraße 36, Haus A, Zimmer A243.
Zusätzlich finden am Mittwoch, 31. Januar
2018, von 9.00 bis 12.00 Uhr auch im Haus
der Familie Beratungsgespräche statt.
Anmeldung und Informationen bei der
Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag bis
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, Tel.
07321/321-2558, E-Mail: frau-und-beruf@
landkreis-heidenheim.de. 
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Zur ersten Ausschusssitzung in diesem Jahr
treffen wir uns am Mittwoch, 31. Januar
2018, um 19.00 Uhr, in der „Ziegelhütte“.
Wir werden das Jahresprogramm für die-
ses Jahr aufstellen. Bitte vollständig er-
scheinen.

Seite 13

Bioabfall in die Biotonne
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb informiert am
Samstag mit Aktionsstand in den Schloss-
Arkaden in Heidenheim
Was gehört in die Biotonne? Wie vermeide
ich unangenehme Gerüche? Warum dür-
fen kompostierbare Kunststofftüten nicht
in die Biotonne? Fragen wie diese beant-
wortet das Team des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebes am Samstag, 27. Januar
2018, von 10.00 bis 18.00 Uhr, in den
SchlossArkaden in Heidenheim. 
Die Aktion wirbt für sortenreinen Bioabfall.
Anscheinend biologische abbaubare Kunst-
stofftüten oder gar Plastiktüten oder mit
abgelaufenen Lebensmitteln gefüllte Glä-
ser gehören keinesfalls in die Biotonne.
Kunststofftüten können zudem nicht voll-
ständig aussortiert werden und landen als
Kleinstpartikel im Kompost. Warum Papier-
tüten nehmen? Papiertüten zerreißen
meist schon im Müllfahrzeug. Spätestens
im Kompostwerk – in der dort eingesetz-
ten Siebtrommel – öffnet sich der Papier-
beutel und lässt seinen Inhalt frei. Inner-

halb der wenigen Wochen, die sich der
Kompost und die Papiertüten in der Rotte-
halle im Kompostwerk befinden, werden
diese komplett aufgelöst. Und so kommt
es zu keinen ungewünschten Papierresten
im Kompost. Ziel der Aktion ist also, die
Bürger dafür zu gewinnen, dass nur stör-
stofffreier Bioabfall in die Biotonne kommt.

Der Albuch als Perle der 
Ostalb beim Aktivtourismus

Groß wie nie zuvor war der
Ansturm der Besucher am
Stand der Erlebnisregion
Schwäbische Ostalb bei
Deutschlands größter Touris-
tikmesse CMT in Stuttgart, an

dem sich auch die Touristikgemeinschaft
Sagenhafter Albuch präsentierte. Heiß be-
gehrt waren die Radtourenkarte „Albuch-
Tour“ und das Wanderkartenset der „Wan-
derblume“. Radfahrer entdecken
zunehmend die landschaftlichen Reize des
Albuchs. Mitten durchs Felsenmeer im
Wental, vorbei am Itzelberger See und
über Essingen, Heubach, das Himmelreich

und Bargauer Horn wieder zurück nach
Bartholomä nimmt die 59-km-Tour die
Radfahrer mit auf eine Entdeckungsreise,
die es in sich hat. Das BiketheRock in Heu-
bach hat dafür gesorgt, dass die Trails für
Mountainbiker am Rosenstein immer mehr
nachgefragt werden. 
Auch die Wanderer kommen voll auf ihre
Kosten. Ob die Weiherwiesen, die Höhlen
des Rosensteins, die Weite des Meteorkra-
ter-Beckens oder das Wental: acht Wan-
derrouten bieten entspannte Ausflüge in
eine Natur, die zu allen Jahreszeiten ihren
Charme versprüht. 
So ganz überraschend kommt der Ansturm
auf die Wander- und Radkarte nicht. Die
Steigerung der Übernachtungszahlen und
die stetig steigende Zahl der Tagestouris-
ten in den vergangenen Jahren belegen
die zunehmende Bedeutung des Albuchs
im Tourismussektor.

Dass die Albuch-Region mit herausragen-
den kulinarischen Spezialitäten aufwarten
kann, davon durften sich die CMT-Besucher
direkt am Stand überzeugen, wo „Wid-
mann’s Löwen“ aus Zang regionale Küche
vom Feinsten anbot – Alblinsen inklusive.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim

Feuerwehr

Altersabteilung

Ausschusssitzung

Chicken-Crossies 
mit Soße und Fussili-Nudeln

Quarkspeise

Spaghetti 
mit Gemüsebolognese

Frisches Obst

Rinderbraten mit Soße,
Blumenkohl und Rösti-Ecken

Frisches Obst

Mildes Chili con Carne 
mit Langkornreis

Schokokuchen

Kleine Rinderhackfleischbällchen
in Tomatensoße, 

Gabelspaghetti und kleiner Salat
Nachtisch

Klößchensuppe
Schwäbische Apfelküchle 

mit Zimt und Zucker 
und warmer Vanillesoße

„Hot Dog“ zum Selberfüllen
mit Pommes und Gemüsesticks

Nachtisch

Hähnchenschnitzel „Wiener Art“
Kartoffelgratin und Salat

Nachtisch

Montag,
29.01.

Dienstag,
30.01.

Mittwoch,
31.01.

Donnerstag,
01.02.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Salat in allen Variationen aus
unserer Salattheke.
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Kurse

Nr. 181-60
Samstag, 03. Februar, 19.30 Uhr
„Der Meister von Meßkirch“ Katholi-
sche Pracht in der Reformationszeit – 
Führung durch die Landesausstellung
in der Staatsgalerie Stuttgart

Meister von Meßkirch, Die An-
betung der Heiligen Drei Kö-
nige, Detail aus der Mitteltafel
des ehemaligen Hochaltars von
St. Martin in Meßkirch, Meß-
kirch, Pfarrkirche St. Martin, ©

Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg i. Br.,
Bildarchiv, Aufnahme Michael Eckmann

Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Königs-
bronn 

Treffpunkt: 11.45 Uhr Staatsgalerie 
16.22 Uhr Abfahrt in Stuttgart
17.46 Uhr Ankunft in 

Königsbronn
Ort: Staatsgalerie Stuttgart
Gebühr: 27,00 Euro für Führung,

Eintritt und Bahnfahrt
Teilnehmer: mind. 14 – max. 25 Teiln.

Im Reformationsjahr 2017 widmet die
Staatsgalerie dem Meister von Meßkirch
erstmals eine umfassende monografische
Ausstellung. Der Meister von Meßkirch ge-
hört zu den bedeutendsten deutschen Ma-
lern der frühen Neuzeit. Obschon sich der
ausschließlich im oberschwäbischen Raum
tätige Künstler als historisch verbürgte Per-
son bis heute nicht sicher fassen lässt, ist
sein Rang als herausragender Kolorist seit
Langem unbestritten. Seine Altarbilder be-
anspruchen höchstes historisches Interesse,
da sie – entgegen der sich in Württemberg
fast flächendeckend durchsetzenden Refor-
mation – das regionale Festhalten am alt-
gläubigen Bekenntnis dokumentieren. Ein
Großteil seiner heute verstreut in Museen
und Privatsammlungen Europas und der
USA befindlichen Tafelbilder und Zeichnun-
gen sind in der Ausstellung vereint zu se-
hen. In aufschlussreichen Konstellationen
mit annähernd zeitgleich entstandenen
Werken protestantischer Ausrichtung prä-
sentiert, kann so ein differenzierter Ein-
druck von den künstlerischen Ausdrucks-
formen im Zeitalter der Reformation
vermittelt werden. Die annähernd 200 Ex-
ponate umfassende Ausstellung beleuch-
tet das Wirken des Meisters von Meßkirch
und setzt sein Schaffen mit Werken von

Künstlern wie Albrecht Altdorfer, Hans Bal-
dung Grien, Lucas Cranach d. Ä. und Al-
brecht Dürer in den Kontext seiner Zeit.
Die Große Landesausstellung steht unter
der Schirmherrschaft von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann.

In Kooperation mit der Volkhochschule
Oberkochen und dem Heimatverein
Oberkochen

Nr. 181-65
Dienstag, 06. Februar, 19.00 Uhr
Mensa der Georg-Elser-Schule
„Mit einem Containerschiff von 
Hamburg nach Singapur”.
Vortrag von Dr. Dierk Hobbie
Die Fahrt mit einem
Containerschiff der Su-
per-Post-Panamax-
Klasse von 366 m Länge 
und einer Kapazität von 13.000 Containern
TEU ist ein ganz anderes Erlebnis als eine
Kreuzfahrt. Mit nur 23 Mann arbeitender
Besatzung haben die z. B. nur 3 Passagiere 
das ganze Schiff fast für sich allein. Mit je-
derzeit Zugang zur Brücke, Besuch im Ma-
schinenraum, Begleiten der Hafenmanö-
ver und der Be- und Entladevorgänge kann
man Schiff und Bordleben detailliert und
hautnah kennenlernen. Diese Reise führte
von Hamburg über weitere europäische
Häfen überraschend nicht durch den Suez-
kanal, sondern rund Afrika nach Singapur.
Die Fahrt elbeabwärts, durch die Biskaya
zur Straße von Gibraltar, über den Südat-
lantik und den Indischen Ozean nach Sin-
gapur dauerte insgesamt 5 Wochen.
Eintritt: 5,00 Euro

Kurs Nr. 181-37
Winterlaufkurs für Fortgeschrittene
Leitung: Angela Wegele
Laufend Spaß haben, in der Gruppe. Ohne
Leistungsdruck, wenn nötig mit Gehpau-
sen. Nach einem kurzen Mobilisationspro-
gramm starten wir in gemütlichem Lauf-
schritt. Nach 45 – 50 min. sind wir wieder
am Ausgangspunkt und machen noch ein
paar Dehn- und Kräftigungsübungen.
Gerne beantworte ich Ihre Fragen vorab. Tel.
0151/26178499, email: angi11266@web.de
Dienstags von 18.00 bis 19.15 Uhr
Beginn: 30. Januar, 10 Abende
12 Teilnehmer
Treffpunkt: 1. Abend Parkplatz Herwart -
steinhalle, danach wird der Treffpunkt für
verschiedene Strecken jeweils vereinbart.
Kursgebühr: bei 6 Teilnehmern 43,00 Euro,
bei 8 Teilnehmern 40,50 Euro

Nr. 181-22
Märchenwerkstatt für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren in den 
Faschingsferien
Leitung: Heide Hartner
Märchen gibt es in allen Kulturen und sie
sind auch heute noch beliebt, vor allem bei
Kindern. Als ausgebildete Märchenerzähle-
rin wird Heide Hartner bekannte und weni-
ger bekannte Märchen der Gebrüder Grimm
höchst spannend und abwechslungsreich in
gemütlicher Runde erzählen. Danach dürft
ihr unter Anleitung eine Märchenfigur aus
verschiedenen Materialien herstellen und
sie als Erinnerung mit nach Hause nehmen.
Und wenn ihr noch eine Freundin oder
Freund mitbringt, macht es sicher noch
mehr Spaß. Die Materialkosten von ca. 3,00
Euro sind mit der Kursleiterin abzurechnen.
Teilnehmer: 10 Kinder
Termin: Donnerstag, 15. Februar

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Ort: Besprechungszimmer 

Gedenkstätte
Gebühr: 8,50 Euro

NEU    
Kurs Nr. 181-32
Fit-Mix
Leitung: Ingrid Oelkuch-Kiefitz
Ort: Turnhalle Itzelberg
Von allem etwas: Bodytoning, Kraft, Aus-
dauer, Koordination, Salsa-Rhythmen, Pila-
tes und Stretch-Relax.
Lasst Euch überraschen! 
Effektive 60 Minuten Sport mit Fun.
Montags von 10.00 bis 11.00 Uhr
Beginn: 09. April, 10 Vormittage
Kursgebühr: 40,50 Euro

NEU
Kurs-Nr. 181-45
Spanisch für den Urlaub
Leitung: Michael Herkt
Dieser Kurs ist richtet sich an alle, die vor-
haben, ihren kommenden Urlaub in Spa-
nien, den Kanaren oder anderen Zielorten
zu verbringen, wobei es natürlich von Vor-
teil ist, sich etwas mit den Leuten auf Spa-
nisch verständigen zu können. Was Sie im
Kurs lernen, wird Ihnen eine gute Basis
sein, Ihr Spanisch auch für andere Zwecke
auszubauen. Spanisch ist heutzutage als
Fremdsprache sehr gefragt!
Melden Sich jetzt an, damit der Kurs bald
starten kann!
Termin: montags: Der Kurs startet

nach Rücksprache mit den
Teilnehmern
12 Abende

Volkshochschule
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Uhrzeit: 18.30 bis 20.00 Uhr
Ort: Realschule Königsbronn
Kursgebühr: bei 6 Teilnehmern 67,00 Euro

bei 8 Teilnehmern 59,00 Euro

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an
Michael Herkt, Tel. 6376 oder Tel. 0176/
26472350 oder michael@herkt.eu wen-
den.

Kurs-Nr. 181-39
Tanz mit Schwung zur guten Laune

Seniorentanz auf einen Blick: vom Sitz-
Tanz, Kreistanz bis Formationen – es ist al-
les dabei! Das Erlernen der Tänze fördert
das Gedächtnis. Das Gleichgewicht, die Ko-
ordination und das Rhythmusgefühl wer-
den spielerisch geschult. Das Tanzen in der
Gruppe mit passender Musik bringt gute
Laune und macht Freude.
Das DRK Heidenheim bietet seit über 24
Jahren in Königsbronn den DRK-Tanz an. Je-
der ist herzlich eingeladen, am DRK-Tanz
„Fit bis ins Alter“ teilzunehmen. Auch Men-
schen mit körperlichen Einschränkungen
oder chronischen Erkrankungen sind bei
uns herzlich willkommen. Die Übungsleite-
rin Ursula Cicirko wird individuell auf Sie
eingehen. Die DRK-Gesundheitsprogramme
stehen allen Bürgern offen. Es sind also
keine besonderen Voraussetzungen oder
Kenntnisse notwendig. 
Ort:  Gymnastiksaal der Eichhaldeschule, 
Termin: 15.30 bis 17.00 Uhr Tanz 

(14-tägig)
Nächster Termin: 31. Januar 2018

Die DRK-Übungsleiterin Ursula Cicirko,
Tel. 07323/7853, freut sich, Sie zu ei-
ner kostenlosen Schnupperstunde be-
grüßen zu dürfen.

Der Kurs ist fortlaufend, Neueinsteiger sind
jederzeit willkommen.
Dieser Kurs ist in Zusammenarbeit mit dem
DRK Heidenheim.

Das ausführliche Programm erhalten Sie
auf dem Rathaus, Zimmer 5, oder unter
unserer Internetseite: www.koenigs-
bronn.de. 

Neuer Lesestoff für Erwachsene!
Das Papiermädchen – Roman 
von Guillaume Musso
Winter eines Lebens – 
Band 7 der Clifton-Saga von Jeffrey Archer
Blutzeuge – Thriller von Tess Gerritsen
Mit Sehnsucht verfeinert – 
Band 4 der Taste of Love-Reihe 
von Poppy J. Anderson
Die Anatomie des Teufels – Thriller 
von Jordi Llobregat
Die Bernsteinhexe – Historischer Roman
von Lena Johannson
INSOMNIA – Thriller von Jilliane Hoffmann
Eine treue Frau – Roman 
von Jane Gardam
Trümmerkind – Kriminalroman 
von Mechthild Borrmann
Der Buchliebhaber – Roman 
von Charlie Lovett
Kain und Abel – Familiensaga 
von Jeffrey Archer
Die Rivalin – Thriller 
von Michael Robotham
Der Kaffeedieb – Historischer Roman 
von Tom Hillenbrand

Das Büchereiteam grüßt und wünscht gute
Unterhaltung!

Königsbronn:
Sonntag, 28.01.2018
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zur Eröffnung der Bibelwoche
mit dem Männerchor
(Liturgie: 
Gemeindediakonin Schunk/
Predigt: Pfarrer Krieg)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 30.01.2018
16.30 Uhr Gottesdienst im 

AWO-Pflegeheim 
(Gottesdienstboten)

Itzelberg:
Dienstag, 30.01.2018
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz 
(Gottesdienstboten)

Ochsenberg:
Sonntag, 28.01.2018
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Montag, 29.01.2018
09.15 Uhr Gemeindefrühstück im 

Zanger Gemeindehaus im
Rahmen der Ökumenischen
Bibelwoche, siehe unter 
Ökumenischen Nachrichten

Dienstag, 30.01.2018
19.30 Uhr Vortragsabend im 

Rahmen der Ökumenischen
Bibelwoche im Ketteler-Haus,
siehe unter Ökumenischen
Nachrichten

20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff

Mittwoch, 31.01.2018
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht, 

Abfahrt am Pfarramt zu 
konfiADVENTure 

15.00 Uhr Beginn Konfi 3
15.30 – 17.30 Uhr 

Begegnungscafé für 
Flüchtlinge und Einheimische
im Pfarrhaus

Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn

Redaktionsschluss

Bitte alle Unterlagen für die jeweilige
Ausgabe in der Erscheinungswoche am
Montag bis 16.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Königsbronn abgeben oder 
per E-Mail an 

amtsblatt@koenigsbronn.de 
senden.
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Donnerstag, 01.02.2018
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
19.30 Uhr Vortragsabend im 

Rahmen der Ökumenischen
Bibelwoche im Ketteler-Haus,
siehe unter Ökumenischen
Nachrichten

19.30 Uhr Posaunenchor

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Ökumenische Bibelwoche
Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bi-
belwoche in diesem Jahr. Sie findet vom
28.01. – 04.02.2018 statt. „Zwischen dir
und mir“, Zugänge zum Hohelied der Liebe
steht dieses Jahr im Fokus. Nähere Infor-
mationen dazu finden Sie dazu auf Seite 9.

Sonntag, 28.01.2018
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zur Eröffnung der Bibelwoche
im evangelischen Gemeinde -
haus Königsbronn: 
Die Macht der Liebe 
(Predigt Pfarrer Dietmar Krieg/
Liturgie Eva Schunk). 
In Zang findet kein 
Gottesdienst statt.

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 26.01.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Montag, 29.01.2018
09.15 Uhr Zanger Frühstück im Rahmen

der ökumenischen Bibelwoche
im evangelischen Gemeinde-
haus Zang: 
„Alles ist Wonne an dir“ mit
Pfarrerin Berenike Brehm

Dienstag, 30.01.2018
18.00 Uhr Mädchenjungschar
19.30 Uhr Abend zur ökumenischen 

Bibelwoche im Ketteler-Haus
Königsbronn: „Wenn das 
Verliebtsein zur Liebe wird“
mit Pastoralreferentin 
Elisabeth Redelstein

Mittwoch, 31.01.2018
14.30 Uhr Frauenkreis: „Granada bei

Nacht – Lebensfreude pur“ 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht
19.30 Uhr Zanger Voices

Donnerstag, 01.02.2018
19.30 Uhr: Abend zur ökumenischen 

Bibelwoche im Ketteler-Haus
Königsbronn: „Wenn die Liebe
der Eltern zerbricht“ 
mit Pfarrer Christoph Burgen-
meister

Freitag, 02.02.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Samstag, 03.02.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

mit den Reisebrüdern

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon 07328/921873
E-Mail: evang.pfarramtzang@web.de

Sie finden uns auch auf der 
Königsbronner Homepage unter Kirche:
www.koenigsbronn.de

sowie in Facebook:
http://www.facebook.com/pages/Eva
ng-Pfarramt-Zang/467421006632972

Auch für „nicht“ 
Facebook-Nutzer 
problemlos einsehbar

Kasualvertretung: 
Pfarrerin Berenike Brehm ist vom 26. –
28.01.2018 auf Konfirmandenfreizeit. Ka-
sualvertretung übernimmt in dringenden
Fällen Pfarrer Christoph Burgenmeister, Kö-
nigsbronn, Tel. 0152/29576631.

Vorschau: 
Zanger Frühstück 
für jedermann

Auch 2018 bieten wir Ihnen wie gewohnt
eine breite Vielfalt interessanter Themen
an; von kirchlich bis weltlich und von ernst
bis heiter. Und natürlich immer ein ausge-
zeichnetes Büffet dazu. Unkostenbeitrag
6,00 Euro

Montag, 29.01.2018, 09.15 Uhr
Zanger Frühstück im Rahmen der 
Bibelwoche:
„Alles ist Wonne an dir“ 
mit Pfarrerin Berenike Brehm 

Montag, 12.03.2018, 09.15 Uhr
„Peru – nichts für Warmduscher“, 
ein Erfahrungsbericht 
von Eva-Maria Braun, Zang
Montag, 14.05.2018, 09.15 Uhr
Frühstück de luxe: Buchvorstellung
mit Gerlinde Probst, 
Buchhandlung Thalia, Heidenheim
Montag, 09.07.2018, 09.15 Uhr
„Ich habe gedacht, du hast gedacht“
Missverständnisse im 
zwischenmenschlichen Umgang
mit Rita Reichenbach-Lachenmann, 
Augsburg

Montag, 08.10.2018, 09.15 Uhr
„Wohl bekomms! – Tipps und Infos 
rund um die Darmgesundheit“
mit Annette Grupp, 
Balance Physiotherapie, Königsbronn

Freitag, 09.11.2018, 19.00 Uhr
Zanger Vesper und Tapas
„Auf dem Jakobsweg: 
der pilgernde Kriminalhauptkommissar“
mit Karlheinz Kraft, Zang 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang
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Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Der nächste Bibelgesprächskreis findet am
29. Januar 2018, 17.00 Uhr, statt. 

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 26.01.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28.01.2018
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

im evangelischen Gemeinde- 
haus zur Eröffnung der 
Bibelwoche – Männerchor

Dienstag, 30.01.2018
18.00 Uhr Stilles Gebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

(Miteinander teilen)

Donnerstag, 01.02.2018
18.00 Uhr Weg-Gottesdienst der 

Erstkommunion-Familien

Freitag, 02.02.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
18.00 Uhr Andacht anschl. Danke-Fest

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Samstag, 27.01.2018
10.00 Uhr Kirchenerkundung 

Erstkommunionvorbereitung
19.31 Uhr Gemeindefasching 

im Ketteler-Haus

Montag, 29.01.2018
9.15 Uhr Ökumenische Bibelwoche:

Gemeindefrühstück in Zang

Dienstag, 30.01.2018
16.30 – 17.30 Uhr  Ministrantenstunde
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche 

im Ketteler-Haus

Mittwoch, 31.01.2018
18.00 Uhr Jugendband
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 01.02.2018
9.00 – 10.30 Uhr 

Krabbelgruppe im Saal des
Ketteler-Hauses

19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche im
Ketteler-Haus

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr
In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: 
www.se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de

Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Letzter Aufruf zum Fasching 2018 in
Königsbronn im Ketteler-Haus
Wie bereits bekannt, steigt unser Fasching
unter dem Motto „Flower-Power“ jetzt am
Samstag, 27.01.2018, ab 19.30 Uhr, im
Ketteler-Haus!
Alle Hippies, Traumtänzer, Blumenkinder,
alle Königsbronner und Gäste in Feierlaune
sind herzlich dazu eingeladen.

Für die musikalische Stimmung sorgt in be-
währter Weise unser „Bello“. Erfrischun-
gen an der Bar und Stärkung aus der Kü-
che wie jedes Jahr!  Wir freuen uns, mit
Ihnen unsere närrische Party zu feiern.
Das Faschingsteam

Einladung zum Danke-Fest
Liebe Gemeinde, wie bereits angekündigt,
findet am Freitag, 02.02.2018, in unserer
Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt unser
diesjähriges Danke-Fest für die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer sowie unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter statt.
Mit einem unterhaltsamen, fröhlichen
Abend möchten wir uns bei all denen be-
danken, die auf welche Weise auch immer
im vergangenen Jahr 2017 zu einem leben-
digen Miteinander in unserer Kirchenge-
meinde beigetragen haben. Wir beginnen
um 18.00 Uhr mit einer Dankandacht in un-
serer Kirche und feiern anschließend im
Ketteler-Haus in geselliger Runde, Essen
und Trinken sowie gute Unterhaltung inklu-
sive. Sie dürfen sich überraschen lassen…!
Seien Sie herzlich eingeladen, wir freuen
uns auf Sie!
Die Gruppenleiter/innen möchten wir bit-
ten, in ihren Gruppen auf diese Einladung
hinzuweisen – hierfür vorab vielen Dank!
Pfarrer Dietmar Krieg und Hermann Tag-
scherer, Zweiter KGR-Vorsitzender

Neues Faltblatt der Seelsorgeeinheit
Bitte beachten Sie, dass das Februar-Falt-
blatt mit den Gottesdiensten und weiteren
aktuellen Angeboten der Kirchengemein-
den Königsbronn, Schnaitheim und Groß-
kuchen am Schriftenstand der Kirche auf-
liegt. Bitte bedienen und informieren Sie
sich! Danke.

Katholische
Kirchengemeinde
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Infoveranstaltung: Die neue Dünge-
Verordnung und ihre Anwendung
Der Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Heidenheim bietet am Diens-
tag, 30. Januar 2018, um 20.00 Uhr, im
Gasthof „Ochsen“ in Gerstetten-Heldenfin-
gen eine Informationsveranstaltung zur
kürzlich in Kraft getretenen neuen Dünge-
Verordnung an. Als Referent ist Dr. Man-
fred Dederer vom Regierungspräsidium
Stuttgart eingeladen. Er wird nach seinem
Vortrag für Fragen zur Verfügung stehen.

Fortbildung zur Sachkunde im 
Pflanzenschutz für Anwender in der
Landwirtschaft
Sachkundige Personen, die aus beruflichen
Gründen Pflanzenschutzmittel einsetzen,
müssen in einem Zeitraum von drei Jahren
eine vierstündige Sachkundefortbildung
nachweisen. Dieses kann auch über zwei
zweistündige Fortbildungen erfolgen. Der
zweite Fortbildungszeitraum begann für Alt-
sachkundige, die am 01.01.2013 bereits
sachkundig waren, am 01.01.2016 und en-
det am 31.12.2018. Für Neusachkundige be-
ginnt der Dreijahreszeitraum mit dem „Da-
tum Beginn erster Fortbildungszeitraum“, das
auf der Sachkundekarte vermerkt ist. Damit
Landwirte den gesetzlichen Erfordernissen
gerecht werden können, bietet das Landrats-
amt Heidenheim, Fachbereich Landwirt-
schaft, in diesem Frühjahr mehrere zweistün-
dige Sachkundefortbildungsveranstaltungen
für Anwender in der Landwirtschaft an. Die
Fortbildungen finden am Dienstag, 6. Feb-
ruar 2018, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Gast-
haus „Rössle“ in Hohenmemmingen, am
Donnerstag, 8. Februar 2018, von 10.00 bis
12.00 Uhr im Gasthaus „Hirsch“ in Gerstet-
ten-Gussenstadt und am Freitag, 9. Februar
2018, von 13.00 bis 15.00 Uhr im Bürger-
haus in Frickingen statt. Die Themenschwer-
punkte sind rechtliche Grundlagen, integrier-
ter Pflanzenschutz (z.B. Fusarium, Mais -
zünsler, Resistenzmanagement), Versuchs-
ergebnisse und vieles mehr. Anmeldungen
werden bis zum 30. Januar 2018 telefonisch
von Waltraut Steidle unter Tel. 07321/321-
1344 mit Angabe von Vorname, Name, Ge-
burtsdatum, Straße, PLZ, Wohnort und Tele-
fonnummer entgegengenommen. Die
Ausstellung einer Teilnahmebestätigung ist
nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Die
Kosten für die Bestätigung betragen 5,00
Euro und werden gegen Quittung bei der Ver-
anstaltung kassiert.

Bereitschaftsversammlung 2018
Im Schützenhaus in Ochsenberg traf sich die
DRK-Bereitschaft Königsbronn/Ochsenberg
zu ihrer alljährlichen Hauptversammlung. Be-
reitschaftsleiter Ralf Schorcht begrüßte zu-
nächst alle anwesenden Mitglieder und die
Gäste. Die Bereitschaft besteht derzeit aus
30 Helferinnen und Helfern, wovon neun
Mitglieder zusätzlich zur Grundausbildung
über eine rettungsdienstliche Aus- bzw. Fort-
bildung verfügen und in der Gemeinde als
Helfer-vor-Ort (HvO) tätig sind oder neben-
beruflich im Rettungsdienst fahren.
Die Bereitschaftsmitglieder erbrachten im
Jahr 2017 insgesamt 4.161 Dienststunden.
Die Einsatzgebiete der Bereitschaft waren
dabei sehr vielfältig. Bei verschiedensten
Sanitätsdiensten in der Gemeinde Königs-
bronn und im gesamten Kreisverband Hei-
denheim waren sie im Einsatz. Des Weite-
ren wurde eine Vielzahl der Stunden für
Ausbildungen geleistet. Neben den 2-wö-
chigen Bereitschaftsabenden, an welchen
rettungsdienstliche Themen wie zum Bei-
spiel die Atmung oder Trauma-Versorgung
behandelt wurden, absolvierten einzelne
Mitglieder spezielle Ausbildungen. Beglück-
wünscht wurde Fabian Schorcht zum Sani-
täts-Ausbilder. Ein fester Bestandteil der Tä-
tigkeiten waren auch technische Einsätze
wie Altpapiersammlungen und die Durch-
führung von Blutspendenaktionen. Drei die-
ser Blutspenden fanden im vergangenen
Jahr in der Hammerschmiede statt, wobei
insgesamt 609 Blutkonserven gespendet
wurden. Außerdem wurde mehrmals zu-
sammen mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr für den
Ernstfall geprobt.
Ralf Schorcht bedankte
sich für die tatkräftige Un-
terstützung der Mitglieder
und die reibungslose Zu-
sammenarbeit und hofft
auch in Zukunft auf solch
ein engagiertes Team.
Im Anschluss an den Jah-
resbericht der Schriftfüh-
rerin und den Daten der
Königsbronner Helfer-
vor-Ort-Gruppe wurden
langjährige Mitglieder
geehrt:

Tobias Schorcht 5 Jahre
Kirsten Heller 10 Jahre
Christina Katzer 15 Jahre
Benjamin Post 25 Jahre
Elsbeth Fuchs 60 Jahre

Anschließend hatten die Gäste das Wort. Der
Vizepräsident des DRK-Kreisverbandes Hei-
denheim, Manfred Kiss, zeigte sich begeis-
tert von der guten Integration der DRK-Be-
reitschaft in der Gemeinde Königsbronn.
Dies sei auch daran erkennbar, wie viele Ver-
treter der anderen Vereine und Organisatio-
nen bei dieser Versammlung vertreten sind.
Bemerkenswert ist auch laut Kiss, dass es
inzwischen 3 Ausbilder in der Bereitschaft
gibt. Dadurch sei die Qualität der Übungs-
abende und das Wissen der Helferinnen und
Helfer sichergestellt. Matthias Müller, Ge-
samtwehrkommandant der Freiwilligen
Feuerwehr Königsbronn, bedankte sich für
die reibungslose und gute Zusammenarbeit
bei sämtlichen Übungen und natürlich auch
im Ernstfall. Es sei wichtig zu wissen, dass
sich Feuerwehr und DRK aufeinander verlas-
sen können. Der evangelische Pfarrer, Chris-
toph Burgenmeister berichtete von seiner
aktuellen Fortbildung zum Notfallseelsorger
und betonte, dass dieses Angebot gerne in
Anspruch genommen werden dürfe, seien
es die betroffenen Personen in einem Ein-
satz oder die Retter selbst. Michael Stütz,
Bürgermeister der Gemeinde, zeigte sich be-
eindruckt von der enormen Zahl gefahrener
HvO-Einsätze in Königsbronn mit Teilorten.
Er ist stolz auf das ehrenamtliche Engage-
ment, dies sei keineswegs selbstverständ-
lich. Er versicherte, die Bereitschaft auch in
Zukunft zu unterstützen und für alle Anlie-
gen ein offenes Ohr zu haben.
Am Ende der Versammlung gab es noch ei-
nen besonderen Dank an Kurt und Sascha
Schwäble sowie Marion Schmid, welche im
vergangenen Jahr die weitaus meisten
HvO-Einsätze bewältigt haben.

Was den Landwirt interessiert

Landratsamt Heidenheim

Vereinsberichte

Königsbronn

DRK Bereitschaft 
Königsbronn/
Ochsenberg

Von links: Ralf Schorcht (Bereitschaftsleiter), Christina Katzer (Ehrung für 15 Jahre),
Tobias Schorcht (Ehrung für 5 Jahre), Sabine Burger (stellvertretende Kreisbereit-
schaftsleiterin), Michael Stütz (Bürgermeister Gemeinde Königsbronn).
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Mitgliederversammlung 
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder
zur Mitgliederversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am Sonntag, 25. Februar
2018, um 10.30 Uhr, im Musikerheim statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Berichte      

a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Kassier
d) Dirigent
e) Jugendleiter
f) Probenbesuch
g) Kassenprüfer

3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Anträge
6. Sonstiges

Anträge sind spätestens bis zum Beginn
der Versammlung bei der Vorstandschaft
einzureichen.

Verein zur Förderung der 
Königsbronner Blasmusik

Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung laden wir hier-
mit alle Mitglieder ein. Die Versammlung
findet am Sonntag, 25. Februar 2018, um
10.00 Uhr, im Musikerheim statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

a) 1. Vorsitzende
b) Kassier
c) Kassenprüfer

3. Entlastungen
4. Anträge
5. Wahlen
6. Sonstiges

Anträge sind spätestens bis zum Beginn
der Versammlung bei der Vorstandschaft
einzureichen.

Nicht vergessen:
Wandertreff am Freitag, 26.01.2018,
„Durch das Eselsburger Tal“
Treffpunkt:
13.45 Uhr Altenwohnheim Daimlerstraße

Königsbronn
14.15 Uhr Parkplatz Schwenk Zementwerk

in Mergelstetten

Hauptversammlung
am Samstag, 27.01.2018, um 19.30 Uhr,
im Café „Seeblick“, Itzelberg.

Samstag, 27.01.2018 
Faschingssturm Heidenheim. 
Treffpunkt 9.30 Uhr am Magazin, 
Beginn des Sturmes ist um 10.30 Uhr.

Im Anschluss fahren wir direkt nach West-
hausen-Lippach zum Nachtumzug. 

Sonntag, 28.01.2018 
Umzug Unterkochen. 
Treffpunkt 12.00 Uhr am Magazin, 
Start des Umzuges ist um 13.30 Uhr. 
Achtung neue Laufstrecke. 

Jahrgang 1948/49

Unser nächster Stammtisch ist am Don-
nerstag, 1. Februar 2018, um 15.00 Uhr,
bei Sieglinde in der „Ziegelhütte“.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, da wir
unseren 70er-Ausflug besprechen wollen.

Jahrgang 1954

Unser nächstes Treffen findet am Freitag,
26.01.2018, um 19.00 Uhr, im Gasthaus
„Hirsch“ in Zang statt.  

Am Donnerstag, 25.01.2018, findet kein
Jugendschach statt!

Am Sonntag, 28.01., muss unsere 2. Mann-
schaft in der vorletzten Runde der Kreis-
klasse bei Sontheim 6 antreten. Das wird
schwer werden für unsere neu in dieser
Klasse spielende Mannschaft.

Hallenbezirksmeisterschaften
Am kommenden Wochenende findet in
der Herwartsteinhalle ein weiterer Spiel-
tag der diesjährigen Hallenbezirksmeister-
schaften statt. 

Am Samstag, 27.01.2018, sind wir Ausrich-
ter der Endrunde der A-Junioren. Es haben
sich hierfür die besten 12 Mannschaften
des Bezirks qualifiziert. Die Gruppenspiele
beginnen ab 10.00 Uhr, ab 13.30 Uhr steht
die Zwischenrunde an und die Endspiele
beginnen ab 15.30 Uhr. Unsere A-Junioren
konnten sich am vergangenen Sonntag für
diese Endrunde ebenfalls qualifizieren. Der
Bezirkssieger qualifiziert sich für das Ver-
bandsfinale am 18.02.2018 in Ehingen. 

Am Sonntag, 28.01.2018, findet ein F-Ju-
nioren-Spieltag statt. Beginn ist 9.30 Uhr,
Ende ca. 17.00 Uhr. An diesem Spieltag
nehmen 20 Mannschaften teil. 

Unterstützen sie unsere Mannschaften bei
ihren Spielen in der Herwartsteinhalle.

Abteilung Sportkegeln

27. Januar 2018
2. Bundesliga Süd/West: Spielfrei

Oberliga Südwürttemberg: Spielfrei

2. Bezirksliga Alb/Donau: 
SVH Königsbronn 05 III –
KV Gammelshausen II
Spielbeginn: 13.00 Uhr im Café „Seeblick“.

Bezirksklasse AD gemischt: Spielfrei

Musikverein Königs-
bronn 1929 e.V.

OG Königsbronn

Itzelberg

Itzelberger Pfannaglopfer

Jahrgangstreffen

Sportecke

Königsbronn

Schachfreunde

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball

u

I

Werde Mitglied im 
örtlichen Verein
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28. Januar 2018
Senioren A: Regionalliga  
SVH Königsbronn 05 – SKG Balingen 
Spielbeginn: 13.00 Uhr im Café „Seeblick“.

Alle Keglerinnen und Kegler des SVH
freuen sich auf zahlreiche Zuschauer!

Liebe Mitglieder,
Wir haben folgende Mannschaften für die
Spielrunde im Sommer 2018 gemeldet:

Herren I und Herren II
Damen I (4er)
Herren 40 und Damen 40
Herren 50 und Herren 70 (4er)
Kids Cup U12, Gem. Junioren (4er)

Allen Mannschaften viel Erfolg.

Die Spiele am Wochenende:

27.01.2018
F-BL, 19.00 Uhr
HG Aalen/Wasseralfingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Talsporthalle

wJE6+1/1, 13.00 Uhr
HSG Oberkochen/Königsbronn –
Michelberghalle

28.01.2018
mJB-WL-1, 15.15 Uhr
SV Salamander Kornwestheim 1894 –
HSG Oberkochen/Königsbronn
Sporthalle Ost

F-KL-1, 15.15 Uhr
TSV Dettingen/A. –
HSG Oberkochen/Königsbronn 2
Georg-Fink-Halle

wJC-BK, 12.00 Uhr
TPSG Frisch Auf Göppingen 2 –
HSG Oberkochen/Königsbronn
EWS Arena 2

Bei der Auswärtsbegegnung unserer 1.
Mannschaft in der Bezirksstaffel Ost gegen
Schnaitheim 1 taten sich die Königsbron-
ner zunächst schwerer als erwartet; nach
4,5 Stunden war dennoch ein klarer 6:2-
Sieg erreicht. Für die Schachfreunde ge-
wannen Ulrich Rissmann, Manfred Deffner,
Andreas Kübler, Jan Antusch, Johann Koff-
ler und Hans Hager. Damit liegt Königs-
bronn auf dem 2. Tabellenplatz, hinter dem
nicht mehr einzuholenden Team aus Bop-
fingen, unserem Gegner in der letzten
Runde.

Jan Andersen ist Deutscher Jugendvize-
meister in der Nordischen Kombination
Mit gemischten Gefühlen kehrte Jan An-
dersen vom Skiclub Königsbronn am ver-
gangenen Wochenende nach Klingenthal
zurück, an die Schanzenanlage, auf der er
vor einem Jahr das Kreuzband gerissen
hatte. Diesmal ging es um die deutsche Ju-
gendmeisterschaft.
Bei leichtem Schneefall waren die Bedin-
gungen nicht optimal, und man merkte
dem Kirchheimer an, dass er den Wer-
tungsdurchgang mit etwas Respekt an-
ging. Er schaffte trotzdem einen sehr gu-
ten Sprung auf 71 Meter auf der K77-
Schanze und führte damit in der Jugend-
klasse 16 vor dem 10-Kilometer-Langlauf.
Sein Vorsprung auf den laufstarken Lenard
Kersting aus Winterberg betrug aber nur
28 Sekunden. Andersen wurde nach 5 Ki-
lometern von Kersting überholt, der sich
damit den Titel Deutscher Jugendmeister
holte. Jan wurde Vizemeister vor dem
Schmiedefelder Niklas Pfeuffer. 

Luftpistole – Bezirksliga
Ein Ring fehlte zum Stechen
Die ersatzgeschwächte Mannschaft
schrammte nah am Sieg vorbei.  H. Seifert
an Position 1 gewann deutlich mit sehr gu-
ten 372 Ringen. J. Holzinger fehlte ein Ring
für das Stechen. A. Betsch und J. Kübler
mussten ihre Punkte klar abgeben. H. Rei-
che holte mit schwachen 313 Ringen und
acht Ringen Vorsprung den zweiten Punkt.  

SG Königsbronn 1 – 
SG Niederstotzingen 1 2:3 Punkte
Einzelergebnisse: H. Seifert 372/354, J.
Holzinger 348/349, A. Betsch 318/343, H.
Reiche 313/305 und J. Kübler 293/353
Ringe.

Abteilung Badminton – Jugend

2. Bezirksranglistenturnier der Jugend
in Friedrichshafen: Wieder Platz 14 für
Daniel Schweikert.
Jungeneinzel U19: Schweikert verlor
knapp das Qualifikationsspiel gegen Mi-
chel Aisenpreis aus Gomaringen in drei
Sätzen. Er verlor ebenfalls das 1. Platzie-
rungsspiel gegen Mikaiel Yousefi (Fried-
richshafen) in zwei knappen Sätzen,
konnte sich aber in der letzten Begegnung
gegen P. Renatin (Friedrichshafen) mit
21:15, 21:17 durchsetzen und belegte
Rang vierzehn.

Abteilung Fußball

Hallenbezirksmeisterschaften

A-Junioren: 
SGM – SGM Virngrund-Jagst 2:0, SGM – SGM
Schnaitheim/Nattheim/Großkuchen II 1:1,
SGM – SGM Limes I 1:2, SGM – SG Bettrin-
gen 2:0.

D-Junioren: 
SGM – 1. FC Normannia Gmünd II 1:0,
SGM – 1. FC Heidenheim 1846 I 0:2, SGM –
SG Union Wasseralfingen I 1:2, SGM – SGM
Kapfenburg I 2:1, SGM – FC Härtsfeld 03 I
3:0.

Tennisclub
Königsbronn z

i
HSG Oberkochen
Königsbronn

Sportergebnisse

Königsbronn

Schachfreunde

Schützengesellschaft
Königsbronn 1699 e.V. q

Skiclub Königsbronn C
Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

m

u
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E-Junioren: 
SGM – 1. FC Heidenheim 1846 III 1:1, SGM –
SGM Heldenfingen/Heuchlingen 0:1,
SGM – SSV Aalen II 0:1, SGM – SC Unter-
schneidheim I 0:1.

Abteilung Sportkegeln

SVH Königsbronn 05 I –
SC Regensburg I 6:2 – 3362:3484  
Die Königsbronner Kegler empfingen am
vergangenen Samstag die Kegler aus Re-
gensburg. Das Spiel begann äußerst span-
nend mit 2 Duellen auf Messers Schneide.
Königsbronn konnte glücklich mit 2 Punkten
in Führung gehen und nahm einen kleinen
Vorsprung (4 Kegel) mit. In der Mitte gingen
beide Duelle verloren und auch viel Kegel 
(-50). Das Wunder im Schlusspaar blieb aus.
Wieder gingen beide Duelle an Regensburg,
auch das Top-Duell Oker gegen Frydrak
608:616. Eine bittere Heimniederlage im
Kampf gegen den Abstieg. 
Nun muss gegen die direkten Konkurren-
ten gewonnen werden. 
Nächstes Spiel: Samstag, 03.02.2018, ge-
gen Wolfach-Oberwolfach in Wolfach.
Es spielten: Achim Vetter 559, Thomas
Rieck 570, Daniel Fessler 554, Florian Oker
543, Kai Lebzelter 528, Paul Oker 608. 

SVH Königsbronn 05 II –
SKV Albstadt I 5:3 – 3249:3216 
Die zweite Mannschaft bestritt ihr Spiel ge-
gen die Gäste aus Albstadt. Im Start wur-
den leider beide Duelle verloren und mann
musste einem Rückstand von 40 Kegeln
hinterherrennen. In der Mitte konnte man
ein Duell gewinnen, trotzdem gab man et-
was Kegelvorsprung ab. Am Schluss wen-
dete sich das Blatt. Königsbronn gewann
beide Duelle und konnte auch die nötigen
Kegel aufholen. Somit gewann Königs-
bronn am Ende 5:3 (+33 Kegel).
Es spielten: Andreas Uhlhorn 536, Uwe Kö-
nig 534, Jan Juraschka 505, Pascal Weidl
574, Zeljko Valjetic 564, Tobias Rieck 536. 

TSV Pfuhl g. – SVH Königsbronn 05 g.
1:5 – 1834:1903

Die gemischte Mannschaft konnte die bit-
tere Niederlage aus der Vorwoche egali-
sieren. Sie gewann das Auswärtsspiel ge-
gen Pfuhl recht deutlich mit 3:1 Duellen
und 69 Kegeln Vorsprung. Mit dem Sieg
holte sie sich den zweiten Tabellenrang zu-
rück, da Gammelshausen zeitgleich verlo-
ren hatte.
Es spielten: Dieter Kruhm 459, Vanessa Vet-
ter 502, Christine Göttsch 494, Silke Forner
448. 

Abteilung Ringen

Austragungsort der diesjährigen Freistil-
Bezirksmeisterschaften im Bezirk III waren
die Sportfreunde vom AC Röhlingen. 157
Jugendliche waren an den Start gegangen,
um die Bezirksmeister in der A-/B-/C-/D-
/E-Jugend im „Freien Stil“ auszukämpfen. 
Für unsere 22 teilnehmenden Jugendrin-
ger/innen wurde es ein sehr erfolgreicher
Tag. Mit Platz 2 in der Gesamtwertung un-
ter 11 teilnehmenden Vereinen hinter dem
AC Röhlingen und vor der TSG Herbrechtin-
gen. Mit 8 Bezirksmeistern, 7 Vizemeis-
tern, 3 Drittplatzierten 2x Platz 4 und 2x
Platz 5 wurden Einsatz und Leistung unse-
rer Ringerjugend entsprechend belohnt.

E-Jugend (Vereinswertung Platz II)
Maddox Trcol (25 kg/4 TN) 1. Platz
Leonid Muhamedzanov (26 kg/4 TN)

2. Platz
Lennox Zierlinger (27 kg/3 TN) 2. Platz
Naveen Kallwass (36 kg/3 TN) 2. Platz
Andreas Marsall (45 kg/1 TN) 1. Platz

D-Jugend (Vereinswertung Platz 5) 
Enrico Pahnke (29 kg/4 TN) 3. Platz
David Buryak (32 kg/5 TN) 2. Platz
Walter Marsall (46 kg/3 TN) 1. Platz

C-Jugend (Vereinswertung Platz 4)
Aron Honold (28 kg/3 TN) 1. Platz
Marlon Grüll (36 kg/5 TN) 3. Platz
Joah Kallwass (42 kg/6 TN) 5. Platz
Aliva Lumpp (45 kg/4 TN) 4. Platz

B-Jugend (Vereinswertung Platz II)
Noah Honold (41 kg/4 TN) 1. Platz
Jean Pierre Lumpp (44 kg/4 TN) 1. Platz
Luca Binder (48 kg/4 TN) 3. Platz
Mika Widmann (52 kg/8 TN) 2. Platz
Timon Grupp (57 kg/5 TN) 1. Platz

A-Jugend (Vereinswertung Platz II)
Niko Gentner (51 kg/ 4 TN) 2. Platz
Nikolai Blum (55 kg/8 TN) 5. Platz
Ben Hetze (65 kg/5 TN) 4. Platz
Luca Däffner (71 kg/6 TN) 1. Platz
Sebastian Lutz (71 kg/6 TN) 3. Platz

Die große Ausgeglichenheit und die durch-
gängig starken Platzierungen in allen Ju-
gendgruppen zeigt die hervorragende Ju-
gendarbeit auf, die seit Jahren bei den
Ringern gemacht wird. Danke dafür unse-
rem Cheftrainer Sascha, seinem Trainer-
team und den Betreuern für die unermüd-
liche Arbeit.
Nächstes Wochenende geht es nach Ebers-
bach, hier finden die Bezirksmeisterschaf-
ten im „griechisch/römischen Stil“ statt.  

Haben Sie auch Kinder, die immer den
Drang haben, sich zu bewegen und sich
nicht auspowern können? Vielleicht haben
wir das richtige Training dazu.

Unsere Trainingszeiten Montag und Don-
nerstag, 18.00 – 19.30 Uhr.

Ringerkindergarten nur Donnerstag, 17.00
– 18.00 Uhr (Ostalbhalle) 

Unsere Homepage: http://svh-koenigs-
bronn-ringen.de/

I

Bezirksmeisterschaften 2018 der Ringerjugend

RECYCLING

Wertstoffrecycling
– mach mit!
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M-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn –
Heidenheimer SB 27:23
mJD-BK
TSG Eislingen –
HSG Oberkochen/Königsbronn 18:25
mJB-WL-1
HSG Oberkochen/Königsbronn –
SG H2Ku Herrenberg 32:27
M-KLA-2
SG Herbrechtingen-Bolheim 3 –
HSG Oberkochen/Königsbronn 2 31:25
F-BL
SG Herbrechtingen-Bolheim –
HSG Oberkochen/Königsbronn 32:25
F-KL-1
SG Herbrechtingen-Bolheim 2 –
HSG Oberkochen/Königsbronn 2 21:18
mJC-BL
HSG Oberkochen/Königsbronn –
TSV Bartenbach 32:16
wJD-BK-1
SG Herbrechtingen-Bolheim –
HSG Oberkochen/Königsbronn 7:11

M-BL: HSG zeigt Reaktion auf Derbypleite
Die HSG Oberkochen/Königsbronn ge-
winnt nach einer engagierten Leistung das
Lokalderby gegen den Heidenheimer SB
verdient mit 27:23. Noch in der Vorwoche
musste die HSG eine herbe Niederlage ge-
gen die SG Hofen/Hüttlingen einstecken.
Die ersten Minuten der Partie waren hart
umkämpft. Bis zum 3:3 nach knapp neun
Minuten konnte sich keines der beiden
Teams absetzen. In den folgenden Minu-
ten wurde die HSG-Defensive inklusive Tor-
hüter Ehresmann immer stärker. Der HSB
tat sich im Angriff schwer, ein Mittel ge-
gen die gut gestaffelte 6:0-Abwehr um
Schmied und Olly Huep im Mittelblock zu
finden. Aus dieser sicheren Abwehr heraus
erzielten die gut aufspielenden Olly Huep
und Benjamin Hug drei Treffer für die
Schwarz-Gelben in Folge. Der Zwischen-
stand von 8:4 nach einer knappen Viertel-
stunde veranlasste Gästetrainer Somogyi
zur ersten Auszeit der Partie.
Die Auszeit änderte zunächst wenig am
Spielverlauf. Nach 20 Minuten war die HSG
immer noch mit 11:8 in Front. In den ver-
bleibenden Minuten bis zur Halbzeit war
die Deckung der Hausherren allerdings
nicht mehr so konsequent wie noch zu Be-
ginn der Partie. „Ujah“ Baur per Strafwurf
und Mpouras konnten so auf 11:10 für den
HSB verkürzen. Coach Bjelic reagierte da-
raufhin seinerseits mit einem Time-out,
um die Abwehr wieder richtig einzustel-

len. Dennoch kamen die Gäste durch Va-
leczky in der 25. Minute zum Ausgleich
(11:11). In den letzten Minuten bis zum
Pausenpfiff sorgten Ludwig und Huep mit
ihren Treffern noch für die 13:12-Halbzeit-
führung der HSG.
Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts ent-
wickelte sich ein spannendes, offenes
Spiel. Auf Seiten der HSG wurde der agile
Youngster Jakob Hug immer stärker und
steuerte wichtige Treffer bei. Die Schwarz-
Gelben konnten sich jedoch nicht abset-
zen, weil der HSB in dieser Phase immer
wieder relativ einfach zum Ausgleich kam.
Nach 41. Minuten war das Spiel beim
Stand von 19:19 immer noch offen. Kurz
darauf erzielten jedoch Baur und Steg-
maier zwei Treffer für die Gäste in Folge.
Das 19:21 nahm Bjelic zum Anlass, erneut
die „Grüne Karte“ zu legen. Die Ansprache
verhinderte jedoch nicht, dass „Ujah“ Baur
in der 47. Minute vom Siebenmeterstrich
auf 19:22 erhöhte.
Kurz darauf wurde es hektisch, nachdem
die sehr kleinlich pfeifenden Schiedsrich-
ter eine Zeitstrafe gegen die HSG-Bank ver-
hängten. Zum Glück behielt Rosca in Un-
terzahl die Ruhe und brachte mit seinen
Treffern die HSG wieder zum 22:22-Aus-
gleich zehn Minuten vor dem Ende. In der
Schlussphase vernagelte HSG-Keeper Eh-
resmann seinen Kasten und ließ nur noch
ein Tor in den letzten 13 Minuten zu. Im
Angriff waren Lumpp und Benjamin Hug
erfolgreich und erhöhten auf 24:22 sechs
Minuten vor Abpfiff. Kurz darauf stand der
HSB auf Grund von zwei Zeitstrafen nur
noch mit vier Mann auf dem Feld. Diese
Überzahl nutzte Benjamin Hug, um gegen
seinen ursprünglichen Heimverein das vor-
entscheidende 25:22 zu erzielen. 
Nach einer weiteren fragwürdigen Zeit-
strafe gegen Hoga keimte nochmals Hoff-
nung beim HSB auf. „Ujah“ Baur nutzte den
fälligen 7-Meter, um knapp drei Minuten
vor Schluss den Rückstand wieder auf zwei
Tore zu verkürzen. Doch auch in Unterzahl
und gegen die offene Manndeckung des
HSB ließen sich Schmied & Co. nicht mehr
verunsichern. Am Ende stand ein verdien-
ter 27:23-Heimsieg zu Buche.
Eine sehr gute Defensiv- und Torhüterleis-
tung waren für die HSG an diesem Tag der
Schlüssel zum Erfolg. Die zwei Punkte sind
ganz wichtig im Abstiegskampf. Die Mann-
schaft hat nach der deutlichen Niederlage
gegen die SG Hofen/Hüttlingen in der Vor-
woche Moral bewiesen. Nächste Woche
sind die Schwarz-Gelben spielfrei. Am 4.
Februar gastiert der TV Jahn Göppingen
zum nächsten immens wichtigen Spiel ge-
gen den Abstieg in der Herwartsteinhalle. 

HSG Oberkochen/Königsbronn 27:23 Hei-
denheimer SB
HSG: Ehresmann, Schäfer; Lumpp (4), Ri-
chardon, Siegels (1), Hoga (1), Rube, Jakob
Hug (3), Benjamin Hug (6/4), Ludwig (1),
Rosca (5), Huep (5), Schoen, Schmied (2)

F-BL: SG Herbrechtingen/Bolheim –
HSG Oberkochen/Königsbronn 32:25
Niederlage gegen den Tabellenzweiten
Am Sonntagabend musste die HSG zum
Derby nach Bolheim reisen. Dort ließ sie
zwar beide Punkte liegen, konnte sich aber
im Gegensatz zum Hinspiel recht gut ver-
kaufen und vor allem die zweite Hälfte
ausgeglichen gestalten. 
Dass es gegen die SG Herbrechtingen/Bol-
heim, die sich diese Saison unerwartet
stark präsentiert, nicht einfach werden
würde, war vor der Begegnung jedem klar.
Das Ziel war es, klare Chancen herauszu-
spielen, um die SG nicht zu ihrem gefährli-
chen Tempospiel kommen zu lassen. Diese
Vorgaben konnte die HSG vor allem in
Durchgang eins nur bedingt umsetzen. Die
ersten zwanzig Minuten hielt sie noch gut
mit und konnte vor allem aus dem Rück-
raum immer wieder wichtige Treffer erzie-
len. Allerdings wurde hier schon jeder Feh-
ler der Gäste gnadenlos mit schnellen
Gegenstößen bestraft. Das schnelle Hin
und Her konnten die ausgeglichener be-
setzten Gäste deutlich besser kompensie-
ren, so dass der HSG am Ende ein bisschen
die Puste ausging. Zehn Minuten vor der
Pause stand es noch 11:7, innerhalb von
vier Minuten wurde daraus ein wesentlich
deutlicheres 16:7. Bis zur Halbzeit konnten
die Gäste noch einmal auf 18:11 verkür-
zen. Nach dem Wechsel gelangen den
Gastgeberinnen drei Treffer in Folge, so
dass sie erstmals zehn Treffer in Front wa-
ren. Erst jetzt schienen die Gäste so richtig
aufzuwachen. Mit einem 7:1-Lauf verkürz-
ten sie noch einmal auf 22:18. Daran hatte
vor allem Sarah Geringer im HSG-Tor gro-
ßen Anteil, die in dieser Phase gleich vier
Strafwürfe parierte. Allerdings vergab die
HSG ihrerseits auch zwei. Durch eine bes-
sere Chancenverwertung ließ sie die SG
nun nicht mehr zum Gegenstoß kommen
und aus dem Spiel heraus waren die Gäste
mindestens ebenbürtig. Der Schiedsrichter
beendete dann die kleine Aufholjagd der
HSG: Nach einem regulären Tor, das das
22:19 bedeutet hätte, entschied der Un-
parteiische, dass der Ball die Torlinie nicht
überquert hätte. Während sich die Gäste
noch beschwerten, hatten die Gegnerin-
nen schon über den nächsten Gegenstoß
das 23:18 erzielt. Die Euphorie aufseiten

i
HSG Oberkochen
Königsbronn
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der HSG verebbte, sie fing sich gleich noch
zwei Gegentreffer ein und dieser sieben-
Tore-Rückstand hatte dann auch die letzte
Viertelstunde Bestand.
Damit siegte die SG völlig verdient mit
32:25, ein Debakel wie im Hinspiel gab es
dieses Mal zum Glück nicht. 
Die HSG sollte vor allem die kämpferische
Leistung aus der zweiten Hälfte in den Köp-
fen behalten und mit dieser Einstellung in
das nächste Derby am Samstagabend ge-
gen Aalen gehen.
Es spielten:
HSG Oberkochen/Königsbronn: Sarah Ge-
ringer; Sabrina Jankowitsch (5/4), Lisa
Mack, Takuhi Sardarjan (1), Katja Hug (6),
Rebecca Schneider (3), Ann-Kathrin Stitz
(2), Julia Engel (1), Jeanette Leister (1), Lisa
Mader, Karen Huep (6)

Landesliga Nord Luftgewehr
Im letzten Wettkampftag der Landesliga
Nord traf SGi Ailingen 1 und SGi Musberg 1
auf den SSV Ochsenberg. Ochsenberg auf
Platz 5 mit 4 Mannschaftspunkten fuhr
nach Musberg, um gegen die auf Platz 1
und 2 stehenden Gegner zumindest 2
Mannschaftspunkte zu erzielen. Denn die
auf Position 4 bis 8 stehenden Mannschaf-
ten können alle noch absteigen.
Für Ochsenberg gegen SGi Ailingen waren
Nadine Elser, Karl Hermann Ulshöfer, Anja
Häußler, Rene Kolb und Kai Minihoffer am
Start. Nadine Elser auf Position 1 schoss 383
Ringe und gewann ihren Kampf gegen
Sinja Wolpert, die 378 Ringe erzielte. Karl
Hermann Ulshöfer erreichte 386 Ringe auf
Position 2 und Isabel Hofmann schoss 375
Ringe. Das war der zweite Punkt für Och-
senberg. Auf Position 3 erzielte Renè Kolb
380 Ringe und gewann gegen Andreas Ha-
senfuß, der 377 Ringe schoss. Auf Position
4 schoss Anja Häußler 380 Ringe, trotzdem
unterlag Anja Marco Wunderlich, der sehr
gute 385 Ringe erreichte. Auf Position 5
schoss Kai Minihoffer 375 Ringe gegen Co-
rina Saam, die 382 Ringe erzielte. Es ge-
wann Ochsenberg 1 gegen SGi Ailringen 1
mit 3:2. Der beste Wettkampf der Runde
sorgte mit 2 Mannschaftspunkten für eine
gute Ausgangsposition gegen den Abstieg.
Am Nachmittag erfolgte dann der zweite
Wettkampf von Ochsenberg 1 gegen Gast-
geber Musberg 1.

Bei Ochsenberg gab es eine Auswechs-
lung. Tilo Cersowsky startete für Kai Mini-
hoffer.
Nadine Elser schloss ihren Wettkampf mit
384 Ringen ab und gewann gegen Jonas
Welsch, der 370 Ringe erzielte. Karl Her-
mann Ulshöfer schoss 377 Ringe, sein Geg-
ner Heiko Blöchle schoss 380 Ringe, somit
stand es 1:1. René Kolb erzielte 372 Ringe
und gewann gegen Florian-Ulf Fuxius, der
367 Ringe erzielte. Anja Häußler schoss
379 Ringe und siegte gegen Michael Kel-
ler, der 372 Ringe schoss. Tilo Cersowsky
erreichte 375 Ringe und gewann gegen
Evelyn Keller, die mit 359 Ringe den Wett-
kampf beendete. Der Wettkampf endete
4:1 für Ochsenberg.
Der SSV Ochsenberg 1 belegt nach dem
nach Ende des Rundenwettkampfes  den
4. Platz in der Landesliga Nord mit 8:6
Mannschaftspunkten und 18:17 Einzel-
punkten.

Kreisoberliga
SSV Ochsenberg 2 – SSV Steinheim 2
Für Ochsenberg 2 starteten Thomas Häfele,
Karsten Packeiser, Kai Minihoffer, Marco
Ruoff und Holger Jennewein.
Thomas  Häfele erzielte 369 Ringe und ver-
lor gegen Philipp Eiberger, der 377 Ringe
erzielte. Karsten Packeiser schoss 381
Ringe und gewann gegen Bernd Hauser,
der 365 Ringe erreichte. Kai Minihoffer be-
endete seinen Kampf mit 377 Ringe ge-
gen Bernd Gröner, der 330 Ringe schoss.
Marco Ruoff erzielte 369 Ringe gegen Mat-
thias Gaitsch, der 330 Ringe erreichte. Hol-
ger Jennewein beendete seinen Wett-
kampf mit 367 Ringe gegen Herbert
Haslanger, der 315 Ringe erzielte. Ochsen-
berg gewann mit 4:1.
SSV Ochsenberg 2 führt in der Kreisober-
liga mit 10:0 Mannschaftspunkten und
22:3 Einzelpunkten nach 5 Rundenwett-
kämpfen.

Early-Bird-Frühstück am 
7. Februar 2018 
Die Mehrheit der IHK-Mitgliedsunterneh-
men in der Region Ostwürttemberg be-
schäftigt wenige oder keine Mitarbeiter.
Ein-Personen- und Kleinunternehmen sind
jedoch Paradebeispiele für Unternehmer-
geist. Für diese Zielgruppe findet am 7.
Februar 2018 das nächste „Early-Bird-Früh-
stück“ in der IHK Ostwürttemberg statt. 
In ungezwungener Atmosphäre können
sich Unternehmerinnen und Unternehmer
über Themen des Alltags austauschen, sich
vernetzen und frisches Know-how für die
eigene Arbeit gewinnen. 
In der kostenlosen Veranstaltung am 7.
Februar 2018, 08.00 Uhr bis ca. 10.00 Uhr,
in der IHK Ostwürttemberg, Ludwig-Er-
hard-Str. 1 in Heidenheim, informiert To-
bias Klenk, Trino Life GbR, zum Thema „e-
commerce mit Amazon – Analyse,
Auswertung, Gewinnsteigerung“. Dabei
werden die Fragen geklärt, wie e-com-
merce und Amazon funktionieren und was
dahinter steckt. Durch welche Maßnahmen
können Unternehmen davon profitieren
und wie kommt man mittels detaillierten
Markt- und Produktanalysen zu aussicht-
reichen Produkten? Welche neuen Pro-
dukte kommen in Frage und wie schätzt
man mit Hilfe der Trendanalyse die Saison-
alität von Produkten richtig ein und kann
dabei den Gewinn steigern? 
Weitere Informationen und Anmeldung bei
der IHK Ostwürttemberg: Rita Grubauer,
Tel. 07321/324-182, grubauer@ostwuert-
temberg.ihk.de oder unter www.ostwuert-
temberg.ihk.de, Dokument-Nr. 13588218.

q

Ochsenberg

Sportschützenverein 
„Edelweiß“ 
Ochsenberg e.V.

Sonstiges
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Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

01.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde, 

Abend zur Ökumenischen Bibelwoche Ketteler-Haus, 19.30 Uhr

03.02.2018 Volkshochschule, „Der Meister von Meßkirch“, 
Katholische Pracht in der Reformationszeit –
Führung durch die Landesausstellung in der Staatsgalerie Stuttgart Abfahrt: Bahnhof Königsbronn, 09.08 Uhr

03.02.2018 Faschingsverein Pfannaglopfer, Ü 30 – Oldie-Fasching Hammerschmiede, 20.00 Uhr

04.02.2018 Katholische Kirchengemeinde – KAB

KAB-Sonntagsgespräch „Thema Industrie 4.0“ Ketteler-Haus, 10.00 Uhr

04.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde, 

Abschlussgottesdienst zur Ökumenischen Bibelwoche Kirche Mariä Himmelfahrt, 10.30 Uhr

06.02.2018 Volkshochschule,

„Mit einem Containerschiff von Hamburg nach Singapur“ –
Filmvortrag von Dr. Dierk Hobbie Mensa der Georg-Elser-Schule, 19.00 Uhr

07.02.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn, Dämmerschoppen Gasthaus „Torstube“, 19.30 Uhr

07.02.2018 Tauschring, „Hoirles im Seeblick“ – Stammtisch Café „Seeblick“, Itzelberg, 19.00 Uhr

08.02.2018 Faschingsverein „Pfannaglopfer“/Gemeinde, Rathaussturm Rathaus, 11.11 Uhr

08.02.2018 Obst- und Gartenbauverein, Hauptversammlung Fußball-Begegnungsstätte, 19.30 Uhr

08.02.2018 Faschingsverein „Pfannaglopfer“/Gemeinde, Weiberfasching Hammerschmiede, 20.00 Uhr

09.02.2018 FFW/Gesamtwehr, Spritzenball Ostalbhalle, 20.00 Uhr

10.02.2018 Kommunale Kriminalprävention, Kinomobil Ketteler-Haus

11.02.2018 Kath. Kirchengemeinde/Pfannaglopfer, Narrengottesdienst Kirche Mariä Himmelfahrt, 10.00 Uhr

11.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Tauferinnerungs-Gottesdienst (KU 3) evangelisches Gemeindehaus Königsbronn

10.00 Uhr

11.02.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Zang, 

Halbtagswanderung bei Mergelstetten Treffpunkt: vor der Raiffeisenbank Zang

12.02.2018 Gemeinde, Kinderfasching Ostalbhalle, 13.33 Uhr

13.02.2018 Sportschützenverein „Edelweiß“, Kinderfasching Schützenhaus Ochsenberg, 14.00 Uhr

13.02.2018 Faschingsverein „Pfannaglopfer“, 

Glopferbegräbnis und anschl. Kehraus Itzelberger See und Magazin, 18.00 Uhr

13.02.2018 Katholische Kirchengemeinde, Seniorennachmittag Ketteler-Haus, 14.00 Uhr

14.02.2018 Gemeinde, Rathaus, Besprechungszimmer,

Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Hermann Widmann 16.00 – 18.00 Uhr

15.02.2018 Gesprächskreis für Betroffene mit Brustkrebs Rathaus, Besprechungszimmer, 19.00 Uhr

17.02.2018 Ev. Kirchengemeinde, Lichtergottesdienst ev. Gemeindehaus Königsbronn, 19.00 Uhr

17.02.2018 Kleintierzuchtverein Zang, Jahreshauptversammlung Vereinsheim Zang, 19.30 Uhr

20.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde, Seniorennachmittag ev. Gemeindehaus Königsbronn, 14.30 Uhr

20.02.2018 Georg-Elser-Schule, Elternsprechtag in allen Schulen, 16.00 bis 20.00 Uhr

23.02.2018 Schwäbischer Albverein Zang, Hauptversammlung Turnhalle Zang, Vereinsraum, 19.30 Uhr

23.02.2018 SPD Ortsverein Königsbronn, Stammtisch Schützenhaus Ochsenberg, 19.00 Uhr 

23.02.2018 Zukunftsoffensive/Treffen unter Freunden, Kaffee unter Freunden „Wiesenhof“ Itzelberg, 16.00 Uhr

23.02.2018 Volkshochschule, Whisky Tasting – The (last) Great Malts of Scotland Hammerschmiede, kleiner Saal, 19.30 Uhr

23.02.2018 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Zang, Mitgliederversammlung Turnhalle Zang, Vereinsraum

24.02.2018 Schützenverein Königsbronn, Hauptversammlung Schützenhaus Königsbronn, 15.00 Uhr

25.02.2018 Musikverein – Förderverein, Hauptversammlung Musikerheim, 10.00 Uhr

Geplante Veranstaltungen im Februar in Königsbronn
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Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

25.02.2018 Musikverein, Hauptversammlung Musikerheim, 10.30 Uhr

25.02.2018 Katholische Kirchengemeinde, Solidaritätsessen Ketteler-Haus, 11.30 Uhr

26.02.2018 DRK, Blutspende Hammerschmiede, 14.30 – 19.30 Uhr

28.02.2018 Skiclub Königsbronn, Skiausfahrt Wochenteiler

Die nächsten Sammeltermine

17.02.2018 Altpapier in Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg und Zang

Datum Veranstalter/Veranstaltung Veranstaltungsort/Beginn

03.02.2018 Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“, Kostümierte Prunksitzung Dreißentalhalle, 18.30 Uhr

03.02.2018 Carl Zeiss AG, 21. Regionalwettbewerb Jugend forscht Ostwürttemberg Carl Zeiss Kulturkantine

09.30 bis 11.30 Uhr

03.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde, „Lieder, Worte und Gedanken“ ZEISS-Forum, 19.00 Uhr

mit dem Liedermacher Manfred Siebald

04.02.2018 Heimatverein, Offenes Museum Schillerhaus, 10.00 bis 12.00 Uhr

04.02.2018 Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“, 1. Kinderfasching Dreißentalhalle, 14.00 Uhr

11.02.2018 Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“, Festliche Prunksitzung Dreißentalhalle, 18.30 Uhr

13.02.2018 Narrenzunft „Schlagga-Wäscher“, Beerdigung der Fasnacht Narrenbaum in der Innenstadt,
18.30 Uhr

Geplante Veranstaltungen im Februar in Oberkochen

» Besuchen Sie uns im Internet: www.koenigsbronn.de
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Nachruf

Der Sportverein Herwartstein 05 Königsbronn 
trauert um sein Ehrenmitglied

Friedrich Maier
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

Die Vorstandschaft

Ruhige Frau, Ende 50, in Festanstellung

sucht 2 – 3-Zimmer-Wohnung
ca. 60 – 70 qm, mit Balkon oder Terrasse, Garage 
oder Stellplatz in Königsbronn und Umgebung. 
KM bis 500,– €. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf, ab 18.00 Uhr.

Tel. 0176/55100578

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Biete private Betreuung
und Haushaltshilfe an.

Tel. 07321/305293

Suche Bauhelfer auf
450,00-Euro-Basis.

Schlosserei Reichstein
Tel. 07364/955018

Suche Reinigungskraft

Bewerbung unter 
Telefon 6656
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Gemeinde Königsbronn

Kreis Heidenheim
7.000 Einwohner

Bei der Gemeinde Königsbronn ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Sachbearbeiters/in 
im Einwohnermeldeamt

mit einem Stellenumfang von 100% neu zu besetzen. 

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören:

Bearbeitung aller im Einwohnermeldeamt anfallenden Arbeiten u.a.:
- Bearbeitung von Ausweis- und Passangelegenheiten
- Bearbeitung von An-, Um- und Abmeldungen
- Bearbeitung von Anträgen auf Führungszeugnisse und Auskünften aus dem 

Gewerbezentralregister
- Führung des Gewerberegisters mit An-, Um- und Abmeldungen
- Führung des Melderegisters und Erteilung von Melderegisterauskünften
- Mitarbeit bei Wahlen und Abstimmungen
- Sonderaufgaben

eine Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:

- Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfach -
angestellter oder eine vergleichbare kaufmännische Ausbildung

- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Sichere Anwendung des MS-Office-Pakets
- Selbstständigkeit und Eigeninitiative 
- Freundliches sowie sicheres und kompetentes Auftreten

Wir bieten Ihnen

- eine interessante, anspruchsvolle und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer 
modernen und bürgerorientierten Verwaltung

- eine unbefristete Vollzeitanstellung
- Fortbildungsmöglichkeiten

Die Stelle ist in TVöD eingruppiert.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Hauptamtsleiter Joachim Ziller (Telefon
07328/9625-11, E-Mail: joachim.ziller@koenigsbronn.de) oder Ordnungsamtsleiterin
Brigitte Klier (Telefon 07328/9625-17, E-Mail: brigitte.klier@koenigsbronn.de). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (gerne auch per E-Mail an rathaus@
koenigsbronn.de) senden Sie bitte bis spätestens 16. Februar 2018 an das Bürger-
meisteramt Königsbronn, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn.

Angebot der Woche:
gültig vom 25.01. bis 31.01.2018

Hackfleisch gem. 100 g € 0,69

Gulasch gem. 100 g € 0,99

Putenschnitzel 100 g € 0,99

Bierwurst 100 g € 1,19

Gelbwurst 100 g € 1,05

Brat-/Weißwurst 100 g € 1,09

Fleischsalat  100 g € 0,89

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

Lebensmittel Getränke - Abholmarkt

Weikersbergstraße 3
89551 Königsbronn-Zang
Tel. 07328/6219 · Fax 07328/7619

Angebot der Woche:
Gültig von Freitag, 26.01. bis 01.02.2018

Wurstwaren:
gek. Trüffel-/Pragerschinken 100 g € 1,29
Pfälzer Leberwurst 100 g € 0,99
Lechtaler Nuss-Schinken 100 g € 1,29
Käse:
Dtsch. Mainauerkäse 50% Fett i. Tr. 100 g € 1,29
Getränke:

Söhnstetter Zwickel-Pils
24 x 0,33 l Fl.  (1 l = 1,77 Euro)  Kiste €13,99
Backwaren:
Faschingszeit 
Berlinerzeit 3 Stück € 3,30
Skiausfahrt am 04.02.2018 
ins Montafon! Es gibt noch Plätze!
Anmelden unter Tel. 07328/6219 Info: Homepage

www.bystron-zang.de    bystron@t-online.de
KW 4 Für Druckfehler keine Haftung

... bis bald bei

Grabmale & Natursteine | Tel. 0 73 21.6 43 22
Königsbronner Str. 10  | 89520 Heidenheim

H O   F
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Heidenheim

25 Steinheimer Betriebe geben über 50 Künstlern eine Plattform

um Ihre Gemälde, Aktionskunst und Handwerkskunst 

aus- und vorzustellen.

Freitag 2.2.18 von 18.00 - 23.00 Uhr

10 % ahrrad-

      Zubehör u. Ersatzteile
.

gültig bis 13.01.18 auf Lagerware, 

          reduzierte Ware ausgeschlossen

Winteraktion

- individuell

- hight Quality 

- extrem leicht

- Made in Austria

- individuell

- finde deinen Style

- 30 Farben!

- Made in Germany

- Schaltgetriebe mit bis zu 

   636 % Kapazität

- 5 Jahre Garantie

- schwäbische Ingenieurskunst

Sonderschau - Fachberater folgender Fahrrad-Marken vor Ort:

Kunst trifft Handel in Steinheim

Zipser GmbH
Heidenheimer Straße 100

73447 Oberkochen

Tel.:  07364 96600  

Mail:  info@zipser-gmbh.de    

Web:  www.zipser-gmbh.de

Sanitär
Eine unserer Stärken

� Saubere und schnelle Montage

� Moderne Sanitärtechnik

� Technisch ausgereifte und

bewährte Installationstechnik

� Physikalische Wasserbehandlung

� Sanierung Altbau

� Erfüllung der TrinkwV 2001

sanitär
heizung 
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Sechs Jahre war Herr Stefan Eipper sehr erfolgreich für unsere Heidenheimer Volksbank als Geschäftsstellen-

eine verantwortungsvolle Position nahe seinem Heimatort Ulm.

Wir freuen uns, dass wir für die Leitung der Geschäftsstelle Königsbronn mit Herrn Fabian Dambacher einen 
Nachfolger aus den eigenen Reihen gefunden haben.

Herrn Eipper danken wir für seinen Einsatz für die Heidenheimer Volksbank in Königsbronn. Gleichzeitig 
wünschen wir Herrn Dambacher viel Erfolg und eine gute Hand für die Entwicklung unserer Bank hier am 
Brenzursprung.

Geschäftsstelle Königsbronn
Heidenheimer Straße 4
89551 Königsbronn

Stabwechsel in Königsbronn
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Hier hatten wir selbstHier hatten wir selbst
eine schöne Schulzeit und wünschen dies auch vieleneine schöne Schulzeit und wünschen dies auch vielen

weiteren Kindern in Zang.

V
iele Hausbesitzer fragen 
sich heute: Wie ent-
wickeln sich die Energie-
preise und welche Ener-

gieträger stehen in Zukunft 
überhaupt noch zur Verfügung? 
Für Rainer Frick von der Firma 
Frick gibt es auf steigende Ener-
giekosten und Versorgungs-
schwankungen nur eine Antwort: 
mehr Unabhängigkeit! 

Selber Strom erzeugen, damit 
heizen und ihn speichern.

Der Energie-Experte und 
Dipl.-Ing. Rainer Frick berät 
Hausbesitzer, welches die opti-
male Wärme- und Stromquelle 
für ihr Haus ist. Für Frick lautet 
der wichtigen Grundsatz dabei: 
„Erzeuge selbst Strom und nutze 
ihn auch zum Heizen!“ Es lohnt 
sich mehr denn je, sowohl Wärme 
als auch Strom für den 
Eigenbedarf zu erzeugen. Zum 
Beispiel hat man überschüssige 
Energie aus einer Photovoltaik-
anlage bisher ins Netz 
eingespeichert. Selbstversorger 
können den Solarstom verlustfrei 
in  Wärme umwandeln oder in ei-
nen Stromspeicher überführen. 

Es gibt kein besseres Kraft-
werk als ein eigenes Kraftwerk.

Nicht nur Photovoltaikanla-
gen, sondern auch Mikro-Block-
heizkraftwerke und Brennstoff-
zellen bieten die Möglichkeit, 

Wärme und Strom zu erzeugen. 
Mikro-BHKW nutzen dafür zu-
meist einen Verbrennungs-

Erdgas zu Kohlendioxid und
Wasserstoff um. 

Ein intelligenter Energiemana-

Die zentrale Anlaufstelle, 

Heizungsanlage, bildet ein Wär-
mespeicher und Energiemana-
ger, den man auch als „intelli-
gentes Wasserfass“ beschreiben 
könnte. Frick stellt seinen Kun-
den dafür verschiedene Techno-
logien vor. „Die Zeiten sind vor-
bei, in denen man sich für eine 
Öl- oder Gasheizung entschied 
und dann viele Jahre davon ab-
hängig war“, sagt er. Denn heute 
geht es für den Hausbesitzer zu-
erst einmal um eine individuelle 
Beratung und um Lösungen mit 

modularen Systemen. Sie schaf-
fen die Voraussetzung für Un-
abhängigkeit und Flexibilität in 
der Zukunft.  Dabei kann man 
auch mal den Energieträger 
wechseln, ohne gleich das gan-
ze Heizsystem austauschen zu 
müssen.

Mit Leuten sprechen, die sich 
auskennen.

Der Energie-Experte berät am 
Sonntag, den 28. Januar von 11 

-
teilen einzelner Heizungsarten
und beantwortet Fragen wie: 
Kombiniere ich meine Gas-/
Öl-Brennwertheizung mit Solar-
strom? Oder doch besser mit ei-
nem Blockheizkraftwerk, einer 
Stirling- oder Brennstoffzellen-
heizung? Lohnt sich ein Strom-
speicher? Mit einer strom-
erzeugenden Heizung und einem 
Speicher benötigt z.B. ein 4-Per-
sonen-Haushalt mit durch-
schnittlichem Stromverbrauch 
bis zu 60 % weniger Strom aus
dem Netz. 

Mehr zum Thema: www.frick.eu

von Energieversorgern. FOTOS: FRICK GMBH, FR ANK PE TERSCHRÖDER

Anzeige

Unabhängige Heizungen
-

IHRE UNABHÄNGIGKEITSERKLÄRUNG § 1:

Wallbacher Straße 12 · 89547 Gerstetten
T (0 73 23) 9 51 60 · www.frick.eu

Produziere selber Strom
und heize auch damit. 
Einladung zum Infotag zu den Themen:

• Welches ist das richtige Heizungssystem für mein Haus?
• Was mache ich, wenn die Einspeisevergütung

meiner PV-Anlage ausläuft?
• Wie nutze ich meinen Strom für die Heizung?

Infotag: So, 28.01.2018, 11 – 15 Uhr, 
Beginn des Vortrags um 11 Uhr,
in den Räumen der Firma Frick.
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Argumente für den Erhalt  
der Außenstelle Zang

 Chancengleichheit

Medienkonzept

Jahrgangshomogen

Lehrerzuweisung und Projekte

Kosten und Investitionen

 Vereine und Gewerbetreibende

JAGemeinderäte pro Zang – Danke für Ihr

 Hermann-Josef Boch

 Bernd Eppli   Werner Glatzle

 Wolfgang Lutz  Willi Oppold

 Michael Öxler   Christl Schäfer

 Kay Seltrecht   Arnim Bledow

Bürgerinitiative Zang
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• Gleiche Bildungschancen für alle
• Optimale Klassengrößen für alle Grundschüler
• Keine Jahrgangsmischung
• Optimales Medienkonzept
• Mehr Förderstunden
• Mehr Projekte
• Schulsozialarbeit
• Optimale Sportanlagen
• Finanzielle Mittel sinnvoll einsetzen
• Schulmensa
• Nutzung ansonsten leerstehender Schulräume

Zukunft mutig gestalten

NEIN zum Erhalt der Außenstellen!
Gleiche Bildungschancen für alle Kinder in Königsbronn

Eine Entscheidung zur Aufrechterhaltung der Grundschulstandorte betrifft alle.
Betroffen sind nicht nur die Eltern, die derzeit ihre Kinder in den 

Grundschulaußenstandorten haben.

Jegliches längere Erhalten der Grundschulstellen geht zulasten der Allgemeinheit.
Deshalb gehen auch Sie am 28. Januar 2018 zur Wahl.

Sorgen wir für eine gute, zeitgerechte Schule für alle Kinder!
Allen Königsbronner Kindern die gleichen Chancen!

Das Leitbild unserer Georg-Elser-Schule lautet:
GES – Gemeinsam Eine Schule – Zukunft mutig gestalten!
Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft mutig gestalten!

NEIN zum Erhalt der Außenstellen!

Auch, wenn Sie glauben, mit der Schule nichts mehr zu tun zu haben, 
gehen Sie zur Wahl.

Jegliches längere Erhalten der Außenstellen geht zu Lasten der 
Allgemeinheit!

Wenn Sie sich dem Gesamtwohl der Gemeinde und aller Teilgemeinden
verantwortlich fühlen, dann 

stimmen Sie mit NEIN!

Gestalten auch Sie die Zukunft mutig! 

„Sind Sie dafür, die Grundschulaußenstellen Zang und Eichhalde zu erhalten?“

Antworten Sie jeweils mit Nein!

Gehen Sie zur Wahl! Ihre Stimme zählt!

NEINJa

Rudi Eberl

Joachim Wötzel

Oliver Grüll

Alexandra Hollas

Süha Buluttimur

Gabriele Schoch

Walter Macher

Markus Hollas

Mareike Stitz

Margit Stumpp

Irene Dominicus

Joachim Schäfer

Katrin Fischer

Claudia Gambuti

Edith Wagner

Michael Stütz

Gottlob Kolb

Engelbert Frey

Gabriele Schorcht

Otto Flachmüller

Hubert 
Neuburger

Hubert 
Langhammer


